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Vorwort des Präsidenten

Liebe FCM-Familie, geschätzte Mitglieder,  
engagierte Eltern, treue Helfer, Sponsoren und Fans

Ich hoffe, ihr alle  
hattet eine erholsame 
und sonnige Sommer-
zeit und konntet die 
fussballfreie Zeit im 
Kreise eurer Liebsten 
geniessen. Nun rollt 
der Ball wieder, die 
Sommerferien sind vor-
bei, und unsere Teams 
sind hochmotiviert in 
die neue Fussballsaison gestartet. Es ist jedes Mal 
aufs Neue schön zu sehen, wie viel Leben, Ener-
gie und Vorfreude nach den Sommerwochen auf 
unsere Sportanlage zurückkehren.

Ein Verein von der Grösse des FC Männedorf 
lebt nicht von Tabellenplätzen und sportlichen 
Erfolgen allein. Er lebt primär von den Men-
schen, die im Hintergrund die Fäden ziehen. 
Deshalb ist es mir ein tiefes, ganz persönliches 
Anliegen, an dieser Stelle von ganzem Herzen 
DANKE zu sagen. Danke all jenen, die sich 
Woche für Woche unermüdlich, tatkräftig und 
komplett ehrenamtlich für unseren Verein ein-
setzen. Ob als Trainer, Betreuer, Schiedsrichter, 
Helfer am Foodtruck, bei der Organisation von 
Events oder in der Administration: Ihr seid das 
wahre Fundament und die Seele des FC 
Männedorf! Ohne euer Herzblut gäbe 
es keinen Spielbetrieb.

Gleichzeitig dürfen und müssen wir aber auch 
ehrlich zu uns selbst sein: Diese immense Last ver-
teilt sich aktuell auf zu wenige Schultern. Damit 
unser Verein gesund bleibt und wir unseren über 
700 Mitgliedern auch in Zukunft ein tolles Um-
feld bieten können, muss diese Helferbereitschaft 
breiter aufgestellt sein. Mein grosser Wunsch und 
Appell an euch alle ist es daher, dass wir diese 
Verantwortung gemeinsam tragen. Es braucht oft 
keine riesigen Zeiteinsätze – schon kleine Beiträ-
ge, sei es bei einem Turniereinsatz oder der Un-
terstützung eines Teams, entlasten die bestehen-
den Crewmitglieder enorm. 

Lasst uns die FCM-Familie noch solidari-
scher gestalten!
Wo viel Licht ist, gibt es leider aktuell auch Schat-
ten – und das betrifft unsere Infrastruktur auf 
dem Widenbad. Wie ich bereits in der letzten 
Ausgabe angedeutet hatte, beschäftigt uns das 
Grossprojekt Sanierung und Umbau intensiv. Wie 
bereits informiert, wurde für den lang ersehnten 
Kunstrasen ein Baustopp verhängt, da die lau-
fenden Baukosten den aktuellen Kreditrahmen 
übersteigen. Dies führt dazu, dass leider ein wei-
terer Zusatzkredit benötigt wird, um das Projekt 
erfolgreich abzuschliessen. Das Schicksal dieses 
Kredits – und damit auch ein Stück weit die Zu-
kunft unseres Trainingsbetriebs – liegt nun in den 
Händen der Männedörfler Stimmbevölkerung. 
Am Montag, 28. September 2026 kommt 
dieser Zusatzkredit an der Gemeinde-
versammlung vors Volk.

Vorwort des Präsidenten

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen  
unsere Inserenten und Sponsoren!
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Anmerkung der Redaktion

Für die zukünftige Gestaltung des FC News haben 
wir im Frühjahr eine breite Befragung im Verein 
gemacht. Die jüngeren Mitglieder, Eltern und Se-
nioren schätzen dieses Format sehr und wünschen 
sich das alte A5-Format zurück sowie farbige Bil-
der. Diese Änderungen haben wir nun so umge-
setzt. Die älteren Junioren und Aktiven konsumie-
ren News primär über unseren Instagram Account, 
der sensationell von «Subi» gemanagt wird. Wir 
wünschen euch viel Freude bei der Lektüre!
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Vorwort des Präsidenten
Hier sind wir alle als FCM-Gemeinschaft, aber 
ganz besonders als stimmberechtigte Bür-
gerinnen und Bürger von Männedorf massiv 
 gefordert. Ich appelliere daher eindringlich und 
von Herzen an euch alle: Bitte haltet euch 
diesen Abend frei, erscheint  zahlreich 
an der Gemeindeversammlung und un-
terstützt dieses für uns so lebenswichti-
ge Vorhaben! Mobilisiert eure Familien, 
alle Freundschaften und die gesamte 
Nachbarschaft im Dorf. Wir müssen Präsenz 
zeigen, um das Bewusstsein dafür zu schärfen, 
welchen hohen Stellenwert eine moderne und 
bedürfnisgerechte Sportinfrastruktur für die Ju-
gend und das gesellschaftliche Zusammenleben 
in Männedorf hat.

Trotz dieser Herausforderungen blicke ich sehr 
positiv auf die kommenden Monate. Unser Fokus 
bleibt ganz klar auf der Freude am Fussball und 
dem gemeinsamen Sport. Ich wünsche all unse-
ren Teams von den Junioren und Juniorinnen bis zu 
den Erwachsenen eine erfolgreiche, lehrreiche und 
spannende Saison mit vielen unvergesslichen Mo-
menten auf und neben dem Platz. Möge die Freu-
de am Spiel und der Fairplay-Gedanke immer an 
erster Stelle stehen. Und vor allem: Ich wünsche uns 
allen eine verletzungs- und unfallfreie Spielzeit.

Kommt aufs Widenbad, unterstützt unsere Teams 
und lasst uns gemeinsam an einem Strick ziehen! 

 Dajee Männedorf! 
 Euer Präsident Sergej
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1. Mannschaft mit schwieriger Rückrunde

Nach einer vielversprechenden Vorrunde hatte 
sich das «1» für die Rückrunde einiges vorge-
nommen. Die Vorbereitung verlief gut, wobei das 
Trainingslager auf Gran Canaria zweifellos das 
Highlight bildete. Die gemeinsamen Tage unter 
optimalen Bedingungen stärkten nicht nur die 
sportliche Entwicklung, sondern schweissten das 
Team auch menschlich noch enger zusammen. 
Mit grosser Vorfreude blickte man dem Rückrun-
denstart entgegen.

Doch gleich zu Beginn folgte die erste Enttäuschung. 
Das geplante Heimspiel musste aufgrund der 
Schneeverhältnisse verschoben werden, wodurch 
sich der Saisonstart um zwei Wochen verzögerte. 
Im darauffolgenden Derby gegen das Schlusslicht 
aus Stäfa sollte die Ernüchterung weitergehen. Über 
die gesamte Spielzeit dominierte unsere Mann-
schaft das Geschehen und spielte praktisch auf ein 
Tor. Dennoch verliessen wir den Platz ohne Punk-
te. Es schien, als hätte man drei Tage weiterspielen 
können, das Runde wollte einfach nicht ins Eckige.

Bereits zu diesem Zeitpunkt wurde klar, dass sich 
die Hoffnungen auf die Spitzenplätze wohl nicht 
mehr erfüllen würden. Leider setzte sich das Mus-

ter in den folgenden Wochen fort. Immer wieder 
zeigte die Mannschaft gute Leistungen, erspiel-
te sich Chancen und war den Gegnern oftmals 
ebenbürtig oder überlegen. Doch zu oft scheiter-
te man am eigenen Unvermögen oder am fehlen-
den Spielglück. Die Situation wurde zunehmend 
schwieriger und belastete das gesamte Team.

Trotz aller Rückschläge gelang es Spielern und 
Trainerteam, Verantwortung zu übernehmen und 
gemeinsam nach Lösungen zu suchen. Durch 
grossen Einsatz im Training und eine hohe Ein-
satzbereitschaft in den Spielen konnten wichtige 
Punkte gesammelt werden. Mehrere spannende 
Begegnungen wurden mit viel Kampfgeist bestrit-
ten, wobei die Mannschaft auch in schwierigen 
Situationen Charakter zeigte.

Neben den sportlichen Herausforderungen ver-
langten auch Verletzungen, Absenzen und starke 
Gegner dem Team einiges ab. Gerade in dieser 
Phase zahlte sich das starke Fundament aus, das 
im Trainingslager gelegt worden war. Die Mann-
schaft blieb geschlossen, unterstützte sich gegen-
seitig und überzeugte mit einer Trainingspräsenz 
von über 90 Prozent – ein Wert, der den ausser-
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1. Mannschaft (3. Liga)
1. Pfäffikon 1 22/54

2. Zollikon 1 22/51

3. Wetzikon 1 22/45

4. Uster 2 22/33

5. Hinwil 1 22/32

6. Volketswil 1 22/29

7. Herrliberg 2 22/29

8. Männedorf 1 22/28

9. Rüti 1 22/24

10. Maur 1 22/23

11. Mönchaltorf 2 22/14

12. Stäfa 2 22/13

gewöhnlichen Teamgeist eindrücklich widerspie-
gelt.

Fussball kann wunderschön sein, hat jedoch auch 
seine Schattenseiten. Am Ende wird man an Punk-
ten und Tabellenplätzen gemessen. Alles andere 
findet in der Öffentlichkeit oft wenig Beachtung. 
Doch gerade diese «nicht zählbaren» Dinge ha-
ben mich als Trainer motiviert und noch näher mit 
der Mannschaft verbunden. Zahlreiche lösungs-
orientierte Gespräche, konstruktive Diskussionen, 
aber auch harte und ehrliche Auseinanderset-
zungen haben uns als Menschen wachsen lassen 
und weiterentwickelt.

Mitten in einer sportlich schwierigen Phase war 
unser grösster Erfolg die Entwicklung unserer 
jungen Spieler. Vullnet Nebiu, der die Saison mit 
fünf Treffern abschloss, sowie Alex Taylor entwi-
ckelten sich zu festen Stammspielern und über-
nahmen in wichtigen Partien entscheidende Rol-
len. Aber auch junge Leistungsträger wie Noel 
Braunschweig und Loris Weibel konnten den 

nächsten Schritt in ihrer Entwicklung machen und 
ihre Bedeutung für die Mannschaft weiter aus-
bauen. Auch zu erwähnen ist das mit Axel Bigler 
ein weiteres eigenes Talent in den USA an einem 
Sport College aufgenommen wurde. Er wird die 
nächsten drei Jahre dort seine schulische sowie 
fussballerische Entwicklung fortsetzen.

So ist es im Fussball wie im Leben: Es geht nicht 
darum, niemals zu Boden zu gehen, sondern je-
des Mal mit noch mehr Entschlossenheit aufzuste-
hen, als man sie vor dem Sturz hatte.

Im Namen der gesamten Mannschaft bedan-
ken wir uns herzlich bei allen Supportern, Hel-
fern, Sponsoren sowie dem Verein für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und die grossartige 
Unterstützung während der gesamten Saison. 
Wir freuen uns darauf, auch in der kommenden 
Spielzeit gemeinsam neue Herausforderungen 
anzunehmen und zählen dabei erneut auf eure 
Unterstützung.
 Euer Coach, Alan

FC Männedorf Home-Page:  
www.fcmaennedorf.ch

Aktive Herren
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2. Mannschaft – Aufstieg in die 3. Liga

Das «2» krönt starke Saison mit Meistertitel und 
Aufstieg in die 3. Liga. Bereits im vorletzten Sai-
sonspiel, auf dem Sportplatz Widenbad, machte 
die Mannschaft mit einem deutlichen 8:1-Heim-
sieg gegen den SC Zollikon 2 alles klar und durf-
te den lang ersehnten Aufstieg feiern.
 
Die Grundlage für diesen Erfolg wurde über die 
gesamte Saison hinweg gelegt. Nach einer star-
ken Hinrunde mit acht Siegen, einem Unentschie-
den und lediglich einer Niederlage, ausgerech-
net im Derby gegen den FC Meilen, etablierte 
sich das Team früh in der Spitzengruppe. Auch in 
der Rückrunde präsentierte sich die Mannschaft 
konstant und sammelte mit sieben Siegen, zwei 
Unentschieden und nur einer Niederlage weiter-
hin zuverlässig Punkte. 

Besonders bemerkenswert war die Reaktion auf 
die schwierigste Phase der Saison. Nach zwei 
Unentschieden gegen den FC Meilen und den FC 
Egg sowie einer Niederlage gegen den FC Uster 

geriet der Aufstiegskampf nochmals in Bewegung. 
Die Mannschaft antwortete jedoch eindrucksvoll. 
Mit einem überzeugenden 3:1-Auswärtssieg beim 
bis dahin in der Rückrunde ungeschlagenen FC 
Greifensee setzte der FC Männedorf 2 ein starkes 
Zeichen. Daniel Di Bella übernahm dabei mit ei-
nem Hattrick die Hauptrolle und ebnete den Weg 

2. Mannschaft (4. Liga)
1. Männedorf 2 20/48

2. Meilen 1 20/44

3. Racing Club ZH 2 20/38

4. Küsnacht 2 20/37

5. Egg 1 20/34

6. Greifensee 2 20/34

7. Seefeld ZH 3 20/18

8. Uster 3 20/17

9. Witikon 2 20/16

10. Zollikon 2 20/12

11. Gossau 3 20/8

Aktive Herren
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zum ersten Matchball der Saison. Eine Woche 
später liess die Mannschaft vor heimischem Publi-
kum nichts mehr anbrennen. Mit einer dominanten 
Vorstellung gegen den SC Zollikon 2 sicherte sie 
sich nicht nur den Meistertitel, sondern auch den 
direkten Aufstieg in die 3. Liga. 

Offensiv gehörte das «2» während der gesamten 
Saison zu den stärksten Teams der Liga. Mit 81 er-
zielten Toren stellte die Mannschaft die zweitbeste 
Offensive der Meisterschaft. Einen grossen Anteil 
daran hatten die langjährigen ehemaligen Spie-
ler der ersten Mannschaft, Nico Bochicchio mit 18 
Treffern und Daniel Di Bella mit herausragenden 
33 Toren. Auch defensiv überzeugte das Team 
über die ganze Saison hinaus. Mit 31 Gegentoren 
stellte man die zweitbeste Defensive nach Racing 
Club ZH, die nur 25 Gegentore erhielten. 

Neben den individuellen Leistungen war vor al-
lem die Geschlossenheit des Teams entscheidend 
für den Erfolg. Viele Spieler standen Woche für 
Woche über die gesamte Spielzeit auf dem Platz 
und investierten alles für die gemeinsamen Zie-
le. Der starke  Zusammenhalt, der grosse Kampf-

geist und die vorhandene Qualität innerhalb der 
Mannschaft waren die Grundpfeiler dieser Meis-
tersaison. Ein wesentlicher Faktor war dabei auch, 
dass ein Grossteil der Mannschaft bereits in der 
Vergangenheit gemeinsam Erfolge für die erste 
Mannschaft des FC Männedorf feiern konnte. 

Ein grosser Anteil am Aufstieg gebührt zudem 
dem Trainerduo Mirco Bochicchio und Mark 
Meier. Beide sind seit vielen Jahren eng mit dem 
Verein verbunden und brachten ihre Erfahrung 
aus zahlreichen Einsätzen für den FC Männedorf 
und dessen erste Mannschaft erfolgreich in die 
Entwicklung des Teams ein. 

Der FC Männedorf 2 bedankt sich herzlich bei 
allen Fans, Familienangehörigen und Unterstüt-
zern, die die Mannschaft während der gesamten 
Saison begleitet haben. Gemeinsam konnte ein 
besonderes Kapitel Vereinsgeschichte geschrie-
ben werden. Mit dem Meistertitel und dem Auf-
stieg in die 3. Liga wird diese Saison noch lange 
in Erinnerung bleiben.

 Mirco Bochicchio, Trainer 2. Mannschaft



Getränkehandel Loosli AG
Ihr Getränkelieferant aus der Region.
Flexibel, kundenbezogen und persönlich.

Gerbeweg 5
8708 Männedorf

Tel. 044 920 03 12 
getraenke@getraenkeloosli.ch
www.getraenkeloosli.ch
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Team 30+ – Ein ständiges Auf und Ab

Die Rückrunde der Senioren war geprägt von ausge-
glichenen Duellen und einer spannenden Ausgangs-
lage für unsere alternden Edeltechniker. Man wollte 
so schnell wie möglich mit dem Abstieg nichts zu tun 
haben, was in dieser sehr ausgeglichenen Gruppe 
nicht selbstverständlich war. Die Schlusslichter der 
Liga Fällanden und Dübendorf punkteten gleich zu 
Beginn, sodass der Druck bis zum Schluss konstant 
hoch blieb. Nicht zuletzt, da Gerüchten zufolge viele 
Teams aufgrund einer Reorganisation des FVRZ bei 
den Senioren 30+ Promotion absteigen könnten. In 
einer regelrechten Wasserschlacht gegen Uster ge-
lang der erste wichtige Sieg und die Zeichen stan-
den gut, obwohl man auf den langjährigen Topsco-
rer Roger Schuler zukünftig verzichten musste. Auch 
gegen Rüti konnte man punkten und lehnte sich wohl 
aufgrund des guten Starts zu fest zurück. Ein Fehler, 
den man gemessen an der vorhandenen Erfahrung 
im Kader eigentlich nicht erklären kann, so sind doch 
etliche Kicker im Kader bereits im Bereich der 40+. 
Es folgte eine klare Niederlage gegen Spitzenreiter 
Schwammendingen, welche auch in dieser Saison 
eindrücklich von Beginn weg die Liga anführten. Zu-
dem verlor man unnötig auswärts gegen Zollikon, 
was schlicht der fehlenden Überzeugung geschuldet 
war. So wechselten sich Siege und Niederlagen lau-
fend ab und schlussendlich landete man auf dem 5. 
Rang, nur wenige Punkte von der Spitze entfernt. Da 
man als Aufsteiger in die Saison startete, kann man 

von einer sehr gelungenen Meisterschaft sprechen, 
in welcher die Mannschaft stets Charakter zeigte 
und ihre Qualitäten unter Beweis stellte. Umso bitte-
rer war wenige Wochen nach Saisonschluss die Er-
kenntnis, das der FVRZ von den 10 Teams der jewei-
ligen Promotionsligen 5 (!) Mannschaften absteigen 
lässt. Zudem hatte man gleich viele Punkte wie Kon-
kurrent Wollishofen in der Paralellgruppe, jedoch 
(erneut) die höheren Strafpunkte. Natürlich ist ein 
solcher Ausgang nur schwer zu verdauen, jedoch 
wird man mit dem Wissen in die neue Saison der 1. 
Stärkeklasse starten, das man zu höherem berufen ist 
und sich auch gegen starke Gegner stets behaupten 
kann. Mit der klaren Ansage: WE WILL BE BACK!
 Michael Signer

Senioren 30+ (Promotion)
1. Schwamendingen 18/40

2. Gossau 18/31

3. Stäfa 18/29

4. Zollikon 18/28

5. Männedorf/Oetwil am See 18/27

6. Uster 18/2

7. Rüti 18/22

8. Brüttisellen-Dietlikon 18/19

9. Dübendorf 18/16

10. Fällanden 18/13
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Team 40+ – verpasstes Saisonziel

Nach einer eher enttäuschenden Vorrunde nah-
men wir uns für den Start ins Jahr 2026 viel vor. 
Während unserer Vorbereitung legten wir den 
Fokus auf das schnellere und vor allem einfache-
re Passspiel. Trainer und Spieler waren motiviert 
und guter Dinge, das angepasste Saisonziel, un-
ter die ersten drei Mannschaften in der Schluss-
rangliste zu kommen, erreichen zu können. 

So starteten wir entschlossen in die ersten Meister-
schaftsspiele, aus welchen aber nur ein mickriger 
Punkt aus vier Spielen resultierte. Zu oft entschied 
man sich für den falschen Pass, machte im dümms-
ten Moment individuelle Fehler und auch kondi-
tionell war uns der Gegner oft überlegen. Schon 
bald war klar, dass am Schluss höchstens der vierte 
Tabellenplatz drin liegen würde. Das knappe Ka-
der machte es dem Trainerteam auch nicht gerade 
einfach und wir waren froh, dass Spieler der 30+ 
gewillt waren, bei uns spielerisch auszuhelfen. Es 
folgten bis Saisonende dann doch noch ein paar 
zählbare Punkte, doch die Rückrunde war alles an-
dere als zufriedenstellend für uns alle. Der vierte Ta-
bellenschlussrang war für alle etwas enttäuschend, 
jedoch gemessen an der Leistung gerechtfertigt.

Wie schon in den letzten Jahren erwähnt, kämpft die 
40+ mit dem «Nachwuchs». Nun können wir aber 
etwas erfreuter in die neue Saison schauen. Rund fünf 
Spieler werden von der 30+ zu uns stossen und die 

Mannschaft etwas verjüngen. Im Gegenzug haben 
wir aber auch drei Abgänge, welche die Fussball-
schuhe aus Alters- und Verletzungsgründen an den 
Nagel hängen. Auf diesem Wege gute Genesung 
und herzlichen Dank für euren langjährigen Einsatz! 

Die Sommerpause ist kurz und die Vorbereitung be-
ginnt schon bald. Ein jährliches Highlight wird der 
Oldie-Cup in Stäfa sein, welcher für uns ein erster 
Gradmesser sein wird! Ebenfalls darf das gemüt-
liche nicht zu kurz kommen und wir erfreuen uns 
wieder über ein Seniorengrillfest im August in der 
Waldhütte Männedorf. Solange die Sportanlage 
Widenbad noch umgebaut wird, wird man die 40+ 
an den Heimspielen weiterhin in Oetwil am See auf 
dem Sportplatz Schachenweid anfeuern können.

 Michael Müller, Trainer Senioren 40+

Senioren 40+
1. Rüti 16/40

2. Galatasaray 16/36

3. Eschenbach 16/33

4. Männedorf/Oetwil am See 16/25

5. Brasil Suisse 16/18

6. US Obersee 16/17

7. Team Züri Oberland 16/16

8. Fehraltorf/Russikon 16/10

9. Gossau 16/8
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Team 40+ – neuer Tenuesponsor 

Ab der neuen Saison ziert ein neues Logo die 
Trikots der Senioren 40+. Hans Blöchliger der 
Garage-Carosserie Blöchliger GmbH an der 
Seestrasse 137 in Männedorf, hat sich dazu 
entschieden uns einen kompletten Trikotsatz zu 
sponsern. Hans ist wie schon sein Vater ein beg-
nadeter Fussballfan. Leider kann er wegen seines 
Knies den Sport nicht mehr ausüben, interessiert 
sich aber für das regionale, sowie weltweite Ge-
schehen im Fussball. Die gesamte Seniorenabtei-
lung und speziell die Mannschaft 40+ bedanken 
sich herzlich für das Engagement von Hans und 
seinem Team! 

Hans Blöchliger stellt die Garage-Carosserie 
Blöchliger GmbH vor:
Schon mein Grossvater war Carrosseriespengler. 
Von ihm lernte mein Vater das Handwerk, bevor 

er sich mit 20 Jahren selbständig machte. Die Lei-
denschaft für den Beruf liegt mir also im Blut. Des-
halb war ich glücklich, als ich im Jahr 2014 die 
Garage übernehmen und in eine GmbH überfüh-
ren konnte. Unser heutiges Angebot umfasst Repa-
raturen und Service ALLER Marken, Bereitstellen 
für die Motorfahrzeugkontrolle, sowie Pneu- und 
Autoscheibenservice. Direkt an die Garage an-
gegliedert befindet sich eine Avia-Tankstelle. Die 
Arbeit an unterschiedlichsten Automarken faszi-
niert uns. Stolz sind wir auf die gute Stimmung im 
Team und den grossartigen Kundenkontakt. Für 
die Zukunft wünsche ich mir, dass wir so weiter 
machen können und mein Team mit Simon, John-
ny, Angelo in der Werkstatt und Monika im Büro 
noch lange Freude an der Arbeit haben.

 Michael Müller, Trainer Senioren 40+
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Wer kennt ihn nicht, den Dodo und sein Hippiebus aus 
dem Jahr 2015 ?!? Bereits seit 11 Jahren begeistert er 
mit seinen Songs die Massen. Einfach legendär und 
so mussten wir ihn unbedingt in unsere FCM Bar an 
die diesjährige Chilbi holen. Das war ein Riesenfest, 
welches niemand verpassen wollte. Wir haben Do-
do’s Schlachtruf gefolgt: Pump das Volume voll ume !  
  
Am Chilbisonntag organisierten wir wie jedes 
Jahr das Frühschoppen-Konzert. Bereits zum 24. 
Mal spielten die unverwüstlichen, legendären 

Harlem Ramblers zum Frühschoppen-Konzert 
auf. Wieder hat die ehemalige Moderatorin von 
DRS1 Regi Sager das Sextett im Gemeindesaal 
Männedorf gesanglich bereichert. Es war eine 
Freude, dieser unglaublichen Band zuzuhören !

Fussball – Freude – Freundschaft. 
Euer FC Männedorf. 

Triz Fernández, Vizepräsidentin &  
Leitung Chilbi/Schüeli

An der diesjährigen Chilbi präsentierten wir mit grossem Stolz:

Frühschoppenkonzert 
Chilbi Männedorf

Sonntag, 12. Juli 2026, 11.00 - 14.00 h 
Türöffnung 10 Uhr  

mit der Dixieland-Jazzband

Harlem Ramblers

Das Konzert findet im Gemeindesaal 
Leue vis-à-vis Migros Männedorf statt! 
Eintritt frei. Kollekte. Mit der Gastsängerin Regi Sager.
Für Essen und Trinken sorgt: Fussballclub Männedorf

Medienpartner 
und Sponsor:

FC Männedorf Home-Page:  
www.fcmaennedorf.ch
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Garage-Carrosserie Blöchliger GmbH
Hans Blöchliger

Service aller Marken, sämtliche Carrosserie Arbeiten
Auto An- & Verkauf

Telefon 044 920 40 60, Mobile 076 325 61 50
www.auto-bloech.ch, info@auto-bloech.ch

VKAutobloech.indd   1 23.01.14   16:53
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Immer 
die 
Region 
zuerst.
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Vorschau Hallen «Schüeli» Männedorf

Aufgrund der Bausituation im Widenbad wird un-
ser Schülerturnier dieses Jahr als «Hallen-Schüeli»

durchgeführt. Am Samstag/Sonntag 7./8. No-
vember 2026 verwandeln wir das Schulareal 
Hasenacker zu einem grossen Fussballevent.

Die verschiedenen Kategorien werden am Sams-
tag oder Sonntag spielen und jeder Tag wird mit 
einer Rangverkündigung abgeschlossen.

Es wird eine Festwirtschaft geben, eine Tombola 
mit tollen Preisen, verschiedene Stände unserer 
Sponsoren wie auch genügend Platz auf der Zu-

schauertribüne für alle Fans, welche sich dieses 
coole Fussballfest nicht entgehen lassen wollen. 
Kommt vorbei und feuert die Kids der 1. Klasse 
bis Sekstufe an!

Weitere Infos gibt es bald auf unserer Homepage 
– scan einfach den QR code.

Fussball – Freude – Freundschaft.  
FC Männedorf. #zämestarch

 Triz Fernández, Vizepräsidentin &  
Leitung Chilbi/Schüeli



22Foodtruck – letzte Saison

Im August startet die letzte Foodtruck-Saison, 
diese dauert bis ca. Mitte November 2026.

Nach dem Motto: «alli hälfed für öise Verein» 
oder «jede Rappe wo i öisere Kasse landet zellt» 
starteten die Mitglieder der Arbeitsgruppe 2021, 
da es sonst auf dem Widenbad keine Verpfle-
gungsmöglichkeiten mehr gegeben hat, mit dem 
Projekt Foodtruck.

Es gab ein bescheidenes Angebot, welches bis 
heute Bestand hat. Seit 2022 war ein fünfköpfi-
ges OK, davon 2 Personen aus dem Vorstand für 
den Foodtruck zuständig. In den letzten 2 Jahren 
wurde dieser Karren noch von 4 Personen gezo-
gen: Uschi Lobnik, welche seit 2022 den Einkauf 
seriös managt, Rolf Baumann, ehemaliger Leiter 
JuniorInnen, Stefan Steinmann, einem freiwilligen 
Helfer und meiner Wenigkeit, welche zuständig 
für das Personal ist.

Die HelferInnen-Suche, war und ist nicht immer 
einfach, dies obwohl wir im Verein mehr als 700 
Mitglieder zählen. Der Foodtruck wird nochmals 
betrieben ab Mitte August bis am 15. November 
2026. Dann ist «Lichterlöschen» im Foodtruck. 
Natürlich hoffen wir, wieder auf tatkräftige Un-
terstützung seitens von euch Mitgliedern. Jede 
Unterstützung beim Verkauf selbstgebackener 
Kuchen und liebevoll gegrillter Würste etc. ist 
sehr willkommen – Danke, dass ihr euch bei mir 
meldet via susanne.huber@fcm8708.clubdesk.
com oder 076 510 55 95.

Ein herzliches Dankeschön all unseren treuen 
Gästen.

 Im Namen des Foodtruck-OK, Susanne 
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Zürisee United 1 (1. Liga)
1. Gambarogno 22/55

2. Baar 1 22/41

3. Schwyz 22/40

4. Sempach 1 22/39

5. Eschenbach 1 22/37

6. Blue Stars ZH Frauen 1 22/34

7. Erlinsbach 22/34

8. Toggenburg 1 Grp. 22/30

9. Staad 1 22/27

10. Mels 1 22/26

11. Zürisee United 1 22/7

12. Effretikon 22/5

Zürisee United 2 (3. Liga)
1. Wiedikon ZH 1 10/27

2. Pfäffikon 1 10/25

3. Wipkingen ZH 1 10/25

4. Einsiedeln 1 10/22

5. Schlieren 3 10/14

6. Thalwil 10/14

7. Unterstrass 1 10/9

8. Küsnacht 2 10/9

9. Zürisee United 2 10/7

10. Blue Stars ZH Frauen 2 10/7

11 Uster 2 10/0

Zürisee United 3 (4. Liga)
1. Küsnacht 3 10/30

2. Egg 1 10/19

3. Elgg-Wiesendangen 1 10/19

4. Effretikon 2 10/18

5. Veltheim 2 10/18

6. FFC Südost Zürich 2 10/16

7. Uster 3 10/13

8. Zürisee United 3 10/12

9. Oberglatt 1 10/8

10. Rafzerfeld 1 10/3

Frauen – Ranglisten

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen  
unsere Inserenten und Sponsoren!
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Juniorinnen und Junioren (Kai Heib)

«463 JuniorInnen, 24 Teams, 61 TrainerInnen: 
miteinander, füreinander!»

Persönliches
Zuerst möchte ich mich 
herzlich bedanken für 
die eindrückliche Un-
terstützung im ersten 
halben Jahr, nachdem 
ich die Leitung der Ju-
niorInnenabteilung von 
Rolf übernehmen durfte. 
Es ist wirklich beeindru-
ckend, wie viele Perso-
nen ehrenamtlich wie leidenschaftlich tätig sind und 
damit möglich machen, was uns gemeinsam aus-
macht. Es erfüllt mich mit grossem Stolz wie Motiva-
tion, Teil eines solch gut aufgestellten Teams zu sein!

Rückblick
In diesem ersten halben Jahr haben wir auch be-
reits Einiges gemeinsam erreicht. So haben wir, 
wie einige andere Vereine auch, unsere A-Ju-
nioren aufgelöst und eine neue 3. Mannschaft 
geschaffen, so dass den Bedürfnissen der Alters-
gruppe besser entsprochen und Synergien mit 
dem Aktivenbereich realisiert werden können. 
Wir freuen uns auf den Saisonstart des neuen 
Teams in der Herbstrunde und wünschen allen 
Beteiligten viel Erfüllung und Erfolg dabei!

In einer über alle Bereiche zusammengesetzten 
Arbeitsgruppe haben wir das bestehende Junio-
renkonzept zu einem vereinsweiten Sportkonzept 
weiterentwickelt und besonderes Augenmerk auf 
die Verzahnung der JuniorInnen- und Aktivenbe-
reiche gelegt. 4 Ba-Junioren sind dadurch in der 
Saisonvorbereitung der 1. Mannschaft eingebun-
den und weitere Integrationsmassnahmen im Sin-
ne strukturierter Förderungsmassnahmen folgen. 
Wir danken den Involvierten der Herren- und 
ZSU-Aktivenbereiche für die tolle Zusammenarbeit 
und damit vielversprechenden Zukunftsaussichten 
unserer gemeinsamen Nachwuchsförderung.

Neu erarbeitet haben wir ebenso ein TrainerIn-
nen-Handbuch, welches die Einführung neuer 
Coaches deutlich verbessern, wie auch die Über-
sicht vorhandener Standardprozesse und -Informa-
tionen vereinfachen soll. Neben diesem formalen 
Element werden in der kommenden Saison weitere 
Massnahmen zu Gunsten der TrainerInnen-Weiter-
bildung folgen, da die Qualität unserer JuniorIn-
nen-Trainings der Grundstein für die zuvor genann-
ten Entwicklungswege und späteren Fähigkeiten 
unserer SpielerInnen in den Aktiventeams darstellt. 

Ausblick
In der neuen Saison werden nicht gleich diver-
se neue Ziele ausgerufen. Im Gegenteil, das 

Dr. Reza Mirsaidi   8708 Männedorf   Alte Landstrasse 258
Telefon 044 922 15 15, Fax 044 922 15 16 , www.apotheke-leue.ch

Gratis Hauslieferdienst in Männedorf und Umgebung, Blutdruckmessung, 
Blutzucker- und Cholesterinmessung, diskreter Beratungsraum, Individuelle 

Impf- und Reiseberatung, Kontrolle Ihrer Hausapotheke.
Neu im Zentrum Leue
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 Wesentliche liegt nun darin, diese oben genann-
ten Grundlagenarbeiten weiter zu entwickeln und 
als Team im gesamten JuniorInnen-Bereich noch 
enger zusammen zu wachsen. Demnach steht 
die weitere Kultivierung der «Wir-Kultur» und die 
gegenseitige Unterstützung im Vordergrund. Ele-
mentar ist zudem nachhaltige Mannschaftsgefüge 
von TrainerInnen und SpielerInnen zu etablieren, 
die entwicklungs-, sozialisierungs- und leistungs-
gerecht zusammengesetzt sind. Damit erfüllen wir 
den inklusiven Breitensport-Auftrag unseres Ver-
eins und sorgen dafür, dass alle JuniorInnen pro-
fitieren können. Leistungsorientierten und -fähigen 
stehen weiterhin diverse interne und externe Förd-
ergefässe (z.B. FCM- und ZSU-Fördertrainings, FC 
Zürich/Footeco/Regionalauswahl, Aktivenanbin-
dung Herren/ZSU) offen, so dass auch diese Be-
dürfnisse fundiert abgedeckt sind. 

Vorfreude und Dank
Nun freuen wir uns auf den Start der Herbstrun-
de mit 463 JuniorInnen in 24 Mannschaften mit 
61 (Co-)-TrainerInnen und danken allen daran 
Beteiligten, HelferInnen und besonders Eltern für 
ihr Vertrauen und Mitwirkung in unserem Ver-
ein: sei es u.a. bei Meisterschaftsbetrieb, Fahr-
gemeinschaften, Trikotwäsche, Hallenturnieren, 
Schülerturnier, Foodtruck, Frühlings- und Nä-
fels-Camps, so dass wir unseren JuniorInnen wei-
terhin, und bald noch mehr auf dem eindrücklich 
renovierten Widenbad, prägende und bleibende 
Vereins-Erlebnisse bieten können. 

Herzlich im Namen der gesamten JuniorIn-
nen-Abteilung!

 Kai Heib, Leiter JuniorInnen

  
 
KKöönnnneenn  IIhhrree  FFiinnaannzzeenn    
mmiitt  IIhhrreerr  LLeebbeennssssiittuuaattiioonn  SScchhrriitttt  hhaalltteenn??  
 
 
Wir Menschen leben jedes Jahr 6 Wochen länger. Und wir bestimmen gerne selbst, wie 
wir unser Leben gestalten. Wie stark können Sie sich von Ihren Wünschen und Ihren 
Zielen im Leben leiten lassen? 

Die schönsten Dinge im Leben kosten nichts. Alles andere braucht finanzielle 
Ressourcen. Mit einer lebensbegleitenden Beratung nach dem Best Select Ansatz 
bestimmen Sie Ihre Finanzplanung selbst. Ihnen bleibt definitiv mehr Zeit Ihr langes 
Leben zu geniessen. 

IIcchh  bbeerraattee  SSiiee  ggeerrnnee  
Eylem Sarikaya 
Swiss Life Select St. Gallen City 
Raiffeisenplatz 8, 9000 St. Gallen 
Telefon +41 76 566 23 99 
eylem.sarikaya@swisslife-select.ch 
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HANS ENZLER AG TELEFON 044 920 00 30
ELEKTRO TELECOM TELEFAX 044 921 15 60
GEWERBESTRASSE 11 INFO@ENZLER-ELEKTRO.CH
8708 MÄNNEDORF WWW.ENZLER-ELEKTRO.CH

Juniorinnen Ca (2. Stärkeklasse)
1. Wetzikon 9/27

2. Hinwil 9/22

3. Stäfa a 9/18

4. Männedorf a 9/16

5. Egg 9/12

6. Küsnacht b 9/12

7. Uster b 9/9

8. Wald 9/8

9. Glattal Dübendorf 9/6

10. Rüti 9/1
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Juniorinnen B: «Bronze» nach schwieriger Frühlingsrunde

Die Frühlingssaison war ereignisreich und von 
vielen Höhen und Tiefen geprägt. Aufgrund des 
schmalen Kaders und mehrerer verletzungsbe-
dingter Ausfälle waren von den Spielerinnen und 
dem Trainerteam viel Flexibilität und Zusammen-
halt gefordert. Trotz dieser Herausforderungen 
kämpfte die Mannschaft bis zum Schluss um je-
den Punkt und erreichte den hervorragenden 
dritten Tabellenplatz – nur einen Punkt hinter dem 
Meistertitel.

Ein besonderes Highlight war das sechstägige 
Trainingslager im Veronello Resort am Garda-
see. Unter optimalen Bedingungen konnte sich 
das Team sportlich und als Gemeinschaft weiter-
entwickeln. Neben intensiven Trainingseinheiten 
sorgten der Ausflug ins Gardaland und der ge-
meinsame Abend in Verona für unvergessliche 
Erlebnisse und stärkten den Teamgeist.

Zum Saisonabschluss reiste die Mannschaft nach 
Hinwil, um das letzte Gruppenspiel der Schwei-

zer Nationalmannschaft beim Public Viewing zu 
verfolgen. Die gute Stimmung und der Sieg der 
Schweiz bildeten einen gelungenen Abschluss 
der intensiven Saison. Insgesamt war die Saison 
erfolgreich und lehrreich. 

In der kommenden Spielzeit wechselt das Team 
von der zweiten in die erste Stärkeklasse. Gleich-

Juniorinnen B (2. Stärkeklasse)
1. Egg 9/18

2. Rüti 9/18

3. Männedorf 9/17

4. Adliswil 9/16

5. Richterswil 9/16

6. Schwerzenbach-Fällanden 9/12

7. Volketswil 9/12

8. Birmensdorf 9/10

9. Einsiedeln 9/6

10. Stäfa 9/5
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zeitig soll die Zusammenarbeit mit dem neuen 
Juniorinnen-Bb-Team intensiviert werden, damit 
sich die Spielerinnen gegenseitig unterstützen, 
Erfahrungen austauschen und voneinander pro-
fitieren können.

Das Trainerteam bedankt sich bei allen, die die 
Mannschaft bei Meisterschaftsspielen, Turnie-
ren und neben dem Platz unterstützt haben. Ein 

besonderes Lob gilt den Spielerinnen, die sich 
trotz schwieriger Phasen nie entmutigen liessen 
und alle Herausforderungen mit grossem Einsatz, 
Teamgeist und Zusammenhalt meisterten. Die 
Trainer sind stolz auf jede einzelne Spielerin und 
freuen sich darauf, den gemeinsamen Weg in der 
nächsten Saison fortzusetzen.

 Kai von Wartburg, Trainer Juniorinnen B

Juniorinnen Cb: Erfolg ist kein Glück
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Juniorinnen Cb: Alles gegeben, verdient belohnt

Wenn wir an diese Saison zurückdenken, sind 
nicht zuerst die Resultate das Wesentliche, son-
dern das gemeinsame Feiern nach jedem Tor, je-
der gelungenen Abwehraktion, sowie Abpfiffen 
und damit insgesamt dieses spürbare Gefühl, Teil 
von etwas Wertreichem und Funktionierendem 
zu sein. Was ihr, liebe Juniorinnen, im Rahmen 
all eurer Herausforderungen mit dieser zweiten 
Meisterschaft in Folge geleistet habt, macht uns 
erneut einfach nur stolz.

Der Saisoneröffnungs-Pizza-Plausch setzte den 
Rahmen: vollzählig, lebendig, mit neuer Co-Cap-
tain-Struktur um Cloé und Elin und einem herz-
lichen «Welcome back!» an Amélie, die nach 
erfolgreichen Jahren bei den FCZ-Frauen heim-
kehrte. Die Saison-Vorfreude war spürbar.

Der Auftakt im Heerenschürli: 10:2 bei Früh-
lingssonne, leider getrübt durch Elins schweren 

Fussbruch, der ihre Saison früh beendete. Umso 
schöner, dass unsere Capitana kurz darauf als 
Linienrichterin wieder mittendrin war. In Diels-
dorf, bei 4 Grad und eisigem Wind mit nur einer 
Auswechselspielerin, lieferten die Mädels einen 
Arbeitssieg ab – und jede gelungene Aktion wie 

Juniorinnen Cb (2. Stärkeklasse)
1. Männedorf b 9/21

2. Oerlikon/Polizei ZH a 9/18

3. Bassersdorf 9/18

4. Dielsdorf 9/18

5. FF Züri Unterland 9/12

6. FFC Südost Zürich b 9/9

7. Buchs-Dällikon 9/6

8. Team Furttal Zürich a 9/3

9. Zürich City b 9/3

10. Oetwil-Geroldswil 9/0 (R) 
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auch Torschützin wurde ausgiebig gefeiert. Ge-
nau solche Momente zeigen: Freundschaft und 
Leidenschaft sind unser wesentlicher Kern.

Auch die weitere Saison war kein Selbstläufer: 
In Bülach drehten wir einen Rückstand zu ei-
nem spätem Auswärtssieg. Im Topspiel auf dem 
Widenbad gegen den FC Oerlikon/Polizei ZH 
folgte ein 7:1 Statement gegen den bis dahin 
ungeschlagenen Tabellennachbarn. Und nach 
Klassenlager, sechs Verletzten und einer im Auf-
wärmen zusätzlich verletzten Stürmerin trotzten 
wir dem FFC Südost zu elft – 24 Minuten gar zu 
zehnt – und gewannen 1:0. Charakter und Team-
geist in Perfektion.

Den Schlusspunkt setzten wir in Bassersdorf. 
Zehn nicht für das Aufgebot verfügbare Spie-
lerinnen, viele resultierende Positionswechsel, 

0:2 nach zwanzig Minuten, aber dann eine 
Willensleistung über die zweiten 45 Minuten, 
gekrönt vom Siegtreffer aus irrationalem Winkel 
zum 3:2. Am Ende lagen sich unsere Juniorinnen 
weinend, lachend und krampfgeplagt am Bo-
den in den Armen. Gänsehaut pur und ein Bild, 
das bleibt!

Diese zweite Meisterschaft ist nicht trotz aller 
Widrigkeiten entstanden, sondern gerade wegen 
eures Zusammenhalts, als gesunder Ausgleich zu 
Schule, Gymi-Wechseln, Berufsorientierung und 
allem, was die Pubertät mit sich bringt. Umso 
höher ist eure Leistung zu bewerten und wir sind 
enorm stolz auf euch. Wir danken auch allen El-
tern für die tolle Unterstützung und freuen uns auf 
die neue Saison!

 Kai & Nicole, Trainer-Duo Juniorinnen Cb
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Juniorinnen Db:  Eine Saison voller Entwicklung, Mut und unvergesslicher Momente

Was für eine Saison unserer JDb-Girls! Nach 
den ersten Erfahrungen im 7er-Fussball im 
vergangenen Herbst war schnell spürbar, wie 
sehr sich unsere junge Mannschaft weiterent-
wickelt hat. Obwohl der Grossteil des Teams 
weiterhin aus den jüngeren Jahrgängen 2014 
und 2015 besteht, traten die Girls von Beginn 
weg selbstbewusst, mutig und voller Spiel-
freude auf.

Im Verlauf der Frühjahrsrunde wurde Wo-
che für Woche sichtbar, wie gross die Fort-
schritte jeder einzelnen Spielerin waren. Die 
Girls kombinierten mutiger, verteidigten ge-
schlossener und übernahmen immer mehr 
Verantwortung auf dem Platz. Siege sorgten 
für strahlende Gesichter, Niederlagen wur-
den gemeinsam verarbeitet und jede Partie 
brachte neue Erfahrungen. Besonders beein-
druckend war dabei der unermüdliche Ein-
satz. Selbst gegen körperlich stärkere oder 
spielerisch erfahrenere Gegnerinnen liessen 
sich unsere Girls nie entmutigen. Sie kämpf-
ten bis zum Schlusspfiff, unterstützten sich 
gegenseitig und bewiesen immer wieder, 
dass Teamgeist stärker sein kann als jedes 
Resultat.

Besonders stolz macht uns die Entwicklung der 
Mannschaft als Ganzes. Die Girls treten heu-
te mit viel Selbstvertrauen auf, übernehmen 
Verantwortung und leben Werte wie Fairness, 
Respekt und Zusammenhalt vorbildlich. Ge-
nau diese Eigenschaften machen dieses Team 
so besonders und bilden die Grundlage für 
die nächsten Entwicklungsschritte.

Näfels – mehr als nur 
ein Trainingslager
Ein grosses Highlight der Saison war das ge-
meinsame Trainingslager in Näfels über Auf-

fahrt. Vier Tage voller Fussball, Spiel, Spass 
und Gemeinschaft schweissten die Mann-
schaft nochmals enger zusammen. Trotz Re-
gen und kühlen Temperaturen liessen sich die 
Mädchen die Freude am Fussball nie nehmen. 
Intensive Trainingseinheiten, freie Spiele, ge-
meinsame Aktivitäten und viele unvergessli-
che Momente neben dem Platz machten das 
Lager zu einem besonderen Erlebnis. Freund-
schaften wurden vertieft, neue entstanden und 
der Zusammenhalt innerhalb der gesamten 
Juniorinnenabteilung war eindrücklich spür-
bar. Genau solche Erlebnisse machen den 
Vereinsfussball aus und bleiben oft weit län-
ger in Erinnerung als jedes Resultat. «Liebe 
Girls, ihr dürft unglaublich stolz auf euch sein. 
Ihr habt mit Leidenschaft, Fleiss und grosser 
Freude gezeigt, was möglich ist, wenn alle 
gemeinsam an einem Strang ziehen. Es war 
für uns eine grosse Freude, euch auf diesem 
Weg begleiten zu dürfen.»

Ein Abschied – und ein neuer Aufbruch
Zum Abschluss dieser Saison steht auch eine 
Veränderung im Trainerteam an. Für Peppi 
Pagano endet nach mehreren intensiven und 
wunderschönen Jahren die Zeit als Trainer der 
Juniorinnen. Künftig wird er sich noch stärker 
seinen Aufgaben als Footeco-Botschafter so-
wie als Leiter Ausbildung des FC Männedorf 
widmen und damit die Entwicklung des Junio-
rinnen- und Juniorenfussballs auf Vereinsebe-
ne weiter vorantreiben.

Die Mannschaft bleibt jedoch in den besten 
Händen. Laura wird mit noch mehr Frauenpo-
wer an der Seitenlinie stehen und die Girls mit 
ihrer Begeisterung, ihrem feinen Gespür und 
ganz viel Herzblut weiter begleiten. Gemein-
sam mit Aline und Muriel wird sie die Mann-
schaft auf ihrem erfolgreichen Weg weiter-
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führen und die Girls zu neuen Höhenflügen 
verleiten.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Eltern 
für das Vertrauen, die Unterstützung und das 
Mitfiebern während der ganzen Saison. Ge-
meinsam freuen wir uns bereits heute auf die 
nächste Saison – Dajee Männedorf!

 
Das Trainerduo Juniorinnen Db, Laura &  

Peppi Pagano
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Das brennwald+heilig-team
wünscht dem FCM-Team
eine erfolgreiche
Saison

044 922 15 55
044 922 15 58
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Juniorinnen E: Eine erlebnisreiche Frühlingsrunde

Mit insgesamt vier Turnieren und einem gemüt-
lichen Abschlussabend ging für unsere E-Ju-
niorinnen eine erlebnisreiche Frühlingssaison 
zu Ende. In den vergangenen Monaten wurde 
fleissig trainiert und mit viel Freude Fussball ge-
spielt. Woche für Woche durften wir miterleben, 
wie sich jede einzelne Spielerin fussballerisch 
und auch als Teil des Teams weiterentwickelt 
hat. Einsatz, Fairness, Zusammenhalt und vor al-
lem die Freude am Spiel standen dabei immer 
im Mittelpunkt.

Den Saisonabschluss verbrachten wir gemein-
sam im Widenbad. Bei feiner Pizza, einer Runde 
Fussball, Schaukeln, Musik und vielen schönen 
Gesprächen liessen wir die Saison gemütlich 
ausklingen. Es wurde viel gelacht und die ge-
meinsame Zeit noch einmal richtig genossen.

Wir Trainerinnen sind unglaublich stolz auf jede 
einzelne Spielerin. Es war für uns eine grosse 

Freude, euch ein Stück auf eurem Weg beglei-
ten zu dürfen. Eure Begeisterung, euer Einsatz 
und euer Teamgeist haben diese Saison zu et-
was ganz Besonderem gemacht.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle El-
tern fürs Mitfiebern am Spielfeldrand und ihre 
Unterstützung während der ganzen Saison.

Für die nächste Saison wünschen wir euch viele 
schöne Fussballmomente, spannende Heraus-
forderungen, tolle Freundschaften und vor allem 
ganz viel Freude am Spiel. Bleibt neugierig, mu-
tig und vertraut auf eure Stärken.

Danke für eine wunderschöne Frühlingssaison – 
wir freuen uns auf alles, was noch kommt!

 Chiara, Melanie, und Michèle,  
Trainerinnen Juniorinnen E
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Gold-Triple perfekt! Schulhaus Hasenacker schreibt Fussballgeschichte!

Mit einer beeindruckenden Teamleistung haben 
die Mädchen der 4. Klasse des Schulhauses 
Hasenacker am UBS Football Cup 2026 in Ba-
sel den Schweizer Meistertitel gewonnen und 
damit das Gold-Triple für das Schulhaus perfekt 
gemacht. Nach den nationalen Erfolgen in den 
Jahren 2022 und 2024 durfte erneut eine Hase-
nacker-Mannschaft den begehrten Pokal in die 
Höhe stemmen – ein aussergewöhnlicher Erfolg, 
der schweizweit seinesgleichen sucht.

Bereits in der Gruppenphase begeisterten die 
Männedörflerinnen mit attraktivem Offensiv-
fussball, grossem Teamgeist und einer beeindru-
ckenden Defensivleistung. Fünf Spiele, fünf Sie-
ge und ein Torverhältnis von 41:0 unterstrichen 
eindrücklich ihre Dominanz. Im Halbfinal lies-
sen sie Schattdorf (UR) beim 5:0 keine Chance, 
bevor sie auch im Endspiel gegen Courfaivre 
(JU) mit einem souveränen 8:0-Finalsieg den 
Schweizer Meistertitel gewannen.

Die Bilanz ist schlicht sensationell: 7 Spiele, 7 Sie-
ge, 54 Tore und kein einziger Gegentreffer. Doch 
dieser Triumph lässt sich nicht allein mit Zahlen 
erklären. Entscheidend waren der ausserge-
wöhnliche Zusammenhalt, die Leidenschaft, die 
Spielfreude und der unermüdliche Einsatz jeder 
einzelnen Spielerin. Jede kämpfte für die andere 
– genau das machte dieses Team so besonders.

Mit Goldmedaillen, Pokal und unvergesslichen Er-
innerungen kehrten die frischgebackenen Schwei-
zer Meisterinnen nach Männedorf zurück, wo sie 
von Familien, Freunden und Fans begeistert emp-
fangen wurden. Dieser Titel ist nicht nur ein grosser 
Erfolg für die Spielerinnen, sondern auch für das 
Schulhaus Hasenacker, den FC Männedorf und 
den Mädchenfussball in unserer Region.

Wir sind unglaublich stolz auf diese grandio-
se Leistung und gratulieren unseren Schweizer 
Meisterinnen 2026 ganz herzlich!

 Dein FC Männedorf (Text: Peppi Pagano)
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1. Mannschaft Montag / Dienstag / Donnerstag 19.45 – 21.15 Uhr
2. Mannschaft Dienstag / Donnerstag 20.00 – 21.30 Uhr
3. Mannschaft Dienstag / Donnerstag 20.00 – 21.30 Uhr
Frauen ZSU 1 Dienstag 19.30 – 21.00 Uhr
Frauen ZSU 2 Dienstag 19.30 – 21.00 Uhr
Senioren 30+ Montag 20.00 – 21.30 Uhr
Senioren 40+ Montag (Oetwil) 19.30 – 21.30 Uhr
Goali-Training (B/C) Dienstag 19.00 – 20.00 Uhr
Goali-Training (D/JD) vakant
Talentfördertraining (C/B) 
Talentfördertraining (JE/E/D/JD)

Freitag 18.30 – 20.00 Uhr 
17.00 – 18.30 Uhr

Junioren Ba Montag / Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr
Junioren Bb Montag / Mittwoch 19.30 – 21.00 Uhr
Junioren Ca Montag / Mittwoch 18.30 – 20.00 Uhr
Junioren Cb Dienstag / Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr
Junioren Da 9er Dienstag / Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr
Junioren Db 9er Dienstag / Donnerstag (Uetikon) 18.00 – 19.30 Uhr
Junioren Dc 9er Dienstag / Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr
Junioren Da 7er Montag 

Mittwoch
17.00 – 18.30 Uhr 
16.30 – 18.00 Uhr

Junioren Db 7er Dienstag / Donnerstag (Uetikon) 18.00 – 19.30 Uhr
Junioren Dc 7er Dienstag / Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr
Junioren Ea Dienstag / Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr
Junioren Eb Mittwoch 

Freitag
18.00 – 19.30 Uhr 
17.30 – 19.00 Uhr

Junioren Ec Mittwoch 
Freitag

18.00 – 19.30 Uhr 
17.30 – 19.00 Uhr

Junioren Ed Mittwoch (Uetikon) / Freitag 18.00 – 19.30 Uhr
Juniorinnen Ba Montag / Mittwoch 19.00 – 20.30 Uhr
Juniorinnen Bb Montag / Mittwoch 19.00 – 20.30 Uhr
Juniorinnen C Montag 

Mittwoch
18.00 – 19.30 Uhr 
17.30 – 19.00 Uhr

Juniorinnen Da Dienstag / Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr
Juniorinnen Db Montag / Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr
Juniorinnen E Montag / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Juniorinnen F Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr
FS 2018 Mittwoch / Freitag 17.30 – 19.00 Uhr
FS 2019 Freitag 17.30 – 19.00 Uhr
FS 2020 Freitag 17.30 – 19.00 Uhr



Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen  
unsere Inserenten und Sponsoren!

Pizza-Kurier
PEPERONE

IL
IL PEPERONE
Pizza-Kurier, Take-Away
Bergstrasse 32, 8708 Männedorf
www.ilpeperone.ch

auch online: www.ilpeperone.ch

Mittags Take-Away, jede Pizza Fr. 17.–
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8708 Männedorf

www.malervidas.ch

Jahresplan

29. August 2026
Grillfest der Seniorenabteilung
Ort: Waldhütte, Männedorf

7. und 8. November 2026
Hallen-Schüeli (Hallen-Schülerturnier)

Ort: Doppelturnhalle Hasenacker, Männedorf

12. November 2026
FCM Stand am Räbeliechtliumzug 
Ort: Turnhalle Blatten, Männedorf

21. bis 22. November 2026
JuniorInnen Hallenturniere

Ort: Turnhalle Riedwies, Uetikon am See

9. bis 10. Januar 2027
JuniorInnen Hallenturniere
Ort: Turnhalle Riedwies, Uetikon am See

16. bis 17. Januar 2027
JuniorInnen Hallenturniere

Ort: Turnhalle Riedwies, Uetikon am See

11. März 2027
Generalversammlung
Ort: Gemeindesaal Leue, Männedorf

26. April bis 1. Mai 2026
Kinderfussball Trainingswoche E-/F-Juniorinnen und Junioren

Ort: Sportplatz Widenbad, Männedorf

19./20. Juni 2027
Schüeli (Schülerturnier)
Ort: Sportplatz Widenbad, Männedorf

16. bis 18. Juli 2027
Chilbi

Ort: Mittelwiesstrasse, Männedorf



SPESCHA & VIDAS AG
Maler und
Tapezierer
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 41Talentförderung im Verein

Gemeinsam wachsen – Talente fördern, Perspektiven schaffen

Die Begeisterung für den Fussball ist ungebro-
chen. Woche für Woche zeigt sich auf den Trai-
ningsplätzen, wie Kinder und Jugendliche mit 
Freude, Ehrgeiz und Leidenschaft ihrem Hob-
by nachgehen. Genau dort entstehen nicht nur 
technische Fähigkeiten, sondern auch Teamgeist, 
Persönlichkeit und die Freude daran, gemeinsam 
Ziele zu erreichen. Die nachhaltige Förderung 
junger Talente bleibt deshalb ein zentraler Pfeiler 
der Nachwuchsarbeit beim FC Männedorf.

Kontinuität und neue Impulse in der Ta-
lentförderung
Auch in der vergangenen Saison entwickelte sich 
das Förderprogramm kontinuierlich weiter. Die 
etablierten Zusatztrainings auf den Stufen D-E, 
C-D und B-C boten zahlreichen Spielerinnen und 
Spielern die Möglichkeit, sich individuell weiter-
zuentwickeln. Im Mittelpunkt standen Technik, 
Spielintelligenz, Kreativität, Schnelligkeit und ko-
ordinative Fähigkeiten – stets praxisnah und mit 
möglichst vielen Ballkontakten.

Unter der Leitung von Röbi Rathkolb, Martin Stei-
negger, Noel Braunschweig und Peppi Pagano 

wurde mit grossem Engagement gearbeitet. Die 
enge Zusammenarbeit zwischen Trainerteam und 
Nachwuchstalenten bildet weiterhin das Funda-
ment einer nachhaltigen Ausbildung und schafft 
optimale Voraussetzungen für den nächsten Ent-
wicklungsschritt.

Besondere Erlebnisse und wertvolle 
Partnerschaften
Ein besonderer Höhepunkt der vergangenen 
Saison war die bereits dritte Austragung des Ver-
gleichsspiels gegen die FCZ Frauen U13. Was 
als spannende Standortbestimmung begann, hat 
sich inzwischen zu einer wertvollen Partnerschaft 
entwickelt. Umso schöner war der verdiente Sieg 
unseres Förderteams, das mit einer mutigen, en-
gagierten und spielerisch überzeugenden Leis-
tung ein starkes Ausrufezeichen setzte. Dieser 
Erfolg war weit mehr als ein gewonnenes Spiel 
– er bestätigte eindrücklich den eingeschlagenen 
Ausbildungsweg und die positive Entwicklung 
unserer Nachwuchsarbeit.

Auch auf individueller Ebene durften zahlreiche 
Talente den nächsten Schritt machen. Lynn Louisa 
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Kimmenauer und Jennifer Leuenberger wurden in 
die U14b der FCZ Frauen aufgenommen, Norah 
Christina Partin und Elisa Pagano schafften den 
Sprung in die U13 der FCZ Frauen. Besonders er-
freulich ist zudem die Selektion unserer ehemali-
gen Spielerinnen Leni Rüegg und Jennifer Leuen-
berger für die Regionalauswahl RA13. Zu diesen 
verdienten Erfolgen gratulieren wir herzlich.

Auch im Footeco-Bereich wurden weitere wichti-
ge Entwicklungsschritte sichtbar. Mit Malik Trao-
re, Micael Markon Kassa und Tian Andri Mani 
wechselten gleich drei vielversprechende Nach-
wuchstalente ins FE12-Förderprogramm des FC 
Zürich. Kaan Baumann wurde zudem als Förder-
spieler aufgenommen. Diese Übertritte sind eine 
schöne Bestätigung für den grossen Einsatz der 
Spielerinnen und Spieler sowie für die nachhalti-
ge Ausbildungsarbeit beim FC Männedorf.

Zahlreiche weitere Nachwuchstalente konnten 
sich im Footeco-, Regional- oder Spitzenfussball 
erfolgreich behaupten und ihre Entwicklung fort-

setzen. Die vielen persönlichen Fortschritte zeigen 
eindrücklich, dass konsequente Förderung, Ge-
duld und Leidenschaft langfristig Früchte tragen.

Gemeinsam in die Zukunft
Hinter jeder positiven Entwicklung stehen Men-
schen, die Woche für Woche mit viel Herzblut Zeit 
investieren. Der grosse Einsatz unseres Trainer-
teams sowie die Unterstützung der Eltern schaffen 
ein Umfeld, in dem sich Kinder und Jugendliche 
sportlich und persönlich entfalten können.

Mit Stolz blicken wir auf eine Saison voller Fort-
schritte, besonderer Momente und neuer Meilen-
steine zurück. Die Nachwuchsförderung beim FC 
Männedorf entwickelt sich kontinuierlich weiter – 
mit klaren Ausbildungsstrukturen, grosser Leiden-
schaft und dem gemeinsamen Ziel, junge Talente 
langfristig zu begleiten und optimal auf ihren wei-
teren Weg vorzubereiten.

 Peppi Pagano,  
Footeco-Botschafter & Leiter Ausbildung
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen  
unsere Inserenten und Sponsoren!

Bb-Junioren

Team «Fördertraining» vs. FCZ Frauen U13
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Bb-Junioren: Ein Team mit Herz und echtem Teamspirit!

Eine intensive, lehrreiche und vor allem tolle Sai-
son der Bb-Junioren. Wenn wir auf die vergan-
genen Monate zurückblicken, dürfen wir Trainer 
und das gesamte Team stolz auf das Erreichte 
sein. Der Grundstein für jeden Erfolg wird unter 
der Woche gelegt – und hier haben die Jungs 
absolut abgeliefert. Die Trainingspräsenz über 
die gesamte Saison hinweg war einfach top. 
Egal ob bei Sonnenschein oder strömendem Re-
gen: Die Beteiligung war hoch, der Fokus scharf 
und der Wille, sich zu verbessern spürbar. Die-
ser Einsatz ist im Juniorenfussball alles andere als 
selbstverständlich!

In der Meisterschaft haben wir uns auf dem gu-
ten 5. Tabellenplatz eingereiht. Das ist ein starkes 
Ergebnis, auf dem man aufbauen kann. Wenn 
wir ehrlich sind und die engen Partien Revue pas-
sieren lassen, wissen wir alle: Mit nur ein ganz 
klein wenig mehr Glück – und dem Fussballgott 
auf unserer Seite – wäre der Sprung aufs Podest 
(Platz 3) absolut machbar gewesen. Ein paar 
Aluminiumtreffer weniger oder ein spätes Ge-
gentor weniger, und wir wären auf dem «Trepp-
chen» gelandet.

Viel wichtiger als die nackten Zahlen auf der Ta-
belle ist aber die Entwicklung, die das Team ge-
macht hat. Jeder einzelne Spieler hat technisch 
und taktisch einen Schritt nach vorne gemacht. 

Aus Einzelspielern ist eine spielstarke Einheit 
geworden. Der Zusammenhalt (Teamspirit) in 
diesem Team ist einfach cool. Die Jungs haben 
füreinander gekämpft, sich nach Rückschlägen 
gegenseitig aufgebaut und Siege gemeinsam 
gefeiert. Genau so muss Vereinsfussball ausse-
hen!

Ein so grossartiges Team funktioniert nur, wenn 
auch das Umfeld stimmt. Ein riesiges Dankeschön 
geht an die Jungs für ihren unermüdlichen Ein-
satz auf dem Platz, an alle Eltern für den super 
Support am Spielfeldrand und an die gesamte 
FC-Familie, die uns während der ganzen Saison 
so grossartig unterstützt hat.

Leider müssen wir uns von einigen Spielern ver-
abschieden, die das Team aus Altersgründen ver-
lassen oder sich neuen Hobbys widmen möchten. 
An dieser Stelle ein Riesendankeschön für euren 
Einsatz! 

Gleichzeitig blicken wir voller Vorfreude nach 
vorne: Wir sind motiviert, mit dem neuen Team 
schnell denselben tollen Teamgeist aufzubauen 
und nahtlos an unsere Erfolge anzuknüpfen. Da-
jjee Männedorf

 Marco Antonelli, Trainer Bb-Junioren

 

www. niggliundpartner.ch 
        Architekt EPFL             Ingenieur ETHZ 
 

integrative projekte wandelbar & recycelbar 
raumstruktur   -   tragstruktur   -   geophysik 
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Rangliste Ba-Junioren (Promotion)
1. Stäfa a 10/30

2. Zürich City SC b 10/19

3. Wald 10/19

4. Oerlikon/Polizei ZH a 10/19

5. Höngg a 10/18

6. Schlieren a 10/16

7. Unterstrass 10/12

8. Oberglatt a 10/10

9. Wetzikon a 10/10

10. Uster a 10/5

11. Männedorf a 10/1

Rangliste Bc-Junioren (2. Stärkeklasse)
1. Bassersdorf b 9/21

2. Weisslingen 9/19

3. Männedorf c 9/15

4. Embrach b 9/14

5. Cholfirst United / Büsingen 9/12

6. Wülflingen b 9/12

7. Reiat United 9/11

8. Neukirch/Schleitheim 9/11

9. Stein/Ramsen 9/9

10. Oberglatt b 9/7

Rangliste Bb-Junioren (2. Stärkeklasse)
1. Pfäffikon c 10/30

2. Witikon b 10/24

3. Feusisberg-Schindellegi 10/17

4. Affoltern a/A b 10/15

5. Männedorf b 10/14

6. Stäfa c 10/12

7. Wipkingen ZH b 10/12

8. Team March c 10/11

9. Wädenswil b 10/10

10. Wollerau/Freienbach 10/9

11. Wollishofen 10/7

Rangliste C-Junioren (1. Stärkeklasse)
1. Herrliberg a 10/28

2. Meilen a 10/24

3. Dübendorf a 10/24

4. Mönchaltorf a 10/20

5. Egg a 10/17

6. Stäfa b 10/17

7. Rüti a 10/9

8. Uster b 10/8

9. Küsnacht b 10/7

10. Männedorf 10/6

11. Witikon b 10/0

Hier könnte Ihr Inserat stehen

1 Seite  CHF 220.–

1/2 Seite  CHF 150.–

1/4 Seite  CHF 100.–

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.

FCM News Redaktion
Robert Rathkolb, Hardstrasse 19, 8624 Grüt ZH
044 333 28 39 (G)
E-Mail: rathkolb@bluewin.ch
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Da 9er-Junioren: Spannender Frühling

Der Start in die Hallensaison war etwas verhal-
ten, aber Anfang Jahr folgten hervorragende 
Turniere in zumeist gemischten Stärkeklassen (1. 
Stärkeklasse und Promotion). Am Heimturnier in 
Uetikon am See spielten wir traditionell mit zwei 
Teams und konnten mit dem Turniersieg und ei-
nem 4. Platz brillieren. Danach folgte das Hal-
lenturnier in Gossau ZH, wo wir im Halbfinale ein 
Top-Team von Red Star Zürich mit einer herausra-
genden Willens- und Teamleistung aus dem Tur-
nier kegelten und uns nach einem Unentschieden 
im Finalspiel, im anschliessenden Penaltyschies-
sen unglücklich geschlagen geben mussten. 
Zum Schluss folgte erneut ein zweiter Rang, am 
internationalen Hallenturnier in Balzers (Liech-
tenstein), wo wir furios, verlustpunktelos und mit 
einem Torverhältnis von 13:2 (4.3 erzielte Tore 
pro Spiel) die Gruppe dominierten und danach 
im Halbfinalspiel Vaduz mit 3:1 aus dem Turnier 
warfen. Im Finalspiel mussten wir uns gegen eine 
Mannschaft aus Frankreich, gegen welche wir 
in der Gruppenphase noch gewonnen hatten, 
knapp geschlagen geben. 

Schliesslich ging es nach zwei Vorbereitungsspie-
len los in die Frühlingsrunde, welche wir in der 
Stärkeklasse Promotion bestritten. Als erstes reis-
ten wir nach Küsnacht, wo wir gegen ein starkes 

Team bis zur Spielhälfte sehr gut mithielten, am 
Ende der Gegner aber den längeren Atem hatte. 
Im nächsten Spiel in Effretikon konnte dank einer 
durchgehend starken und konzentrierten Leistung 
der erste Sieg bejubelt werden! 

Im ersten Heimspiel gegen Wülflingen hatten wir 
mit einer mangelnden Chancenauswertung zu 
kämpfen und mussten eine vermeidbare Nieder-
lage einstecken. Als nächstes stand Meilen-Er-
lenbach im Widenbad auf dem Programm und 
die waren kurz gesagt, von Anfang an einfach 
schneller und effizienter. 

Im folgenden Trainingslager in Näfels konnten wir 
dann an einigen Themen arbeiten, aber auch der 
Spass kam nicht zu kurz. Zudem gab es mit dem 
Sieg im Testspiel gegen das Team Glarnerland 
noch eine zusätzliche Motivationsspritze. Im ers-
ten Spiel nach den Frühlingsferien betrieben wir 
im Widenbad gegen Herrliberg einen grossen 
Aufwand, für welchen wir am Ende jedoch nicht 
belohnt wurden. Danach folgte in Uster gegen FR 
Soccer, nach grossem Kampf, ein sehr starkes Un-
entschieden und im nächsten Heimspiel mit einer 
überragenden Teamleistung ein toller Sieg gegen 
Maur. Schliesslich konnten wir im Auswärtsspiel in 
Volketswil mit zwei Toren vorlegen, diese reichten 
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am Ende jedoch nicht. Zum Schluss standen wir, 
nochmals auswärts, Pfäffikon gegenüber, wo wir 
in der ersten Spielhälfte das bessere Team waren, 
aber wer ihn nicht macht…na, ihr wisst schon.

Unsere Jungs haben diesen Frühling nochmals eine 
eindrückliche Entwicklung gemacht und praktisch 
bei allen Spielen tollen Fussball gezeigt, insbeson-
dere in den ersten zwei Vierteln – teilweise waren 
die Gegner am Ende dann noch schneller, ausdau-
ernder oder cleverer. Von unserer Seite fehlte öfters 
noch die Durchschlagskraft in der Offensive. 

Zum Saisonabschluss und gleichzeitig auch als 
Vorbereitung auf den kommenden Schritt zu den 
C-Junioren, nahmen wir in Österreich am inter-
nationalen Turnier «Bodensee-Cup» teil und sam-
melten erste Erfahrungen im 11er-Fussball. Un-

sere Jungs haben sich gegen zumeist ältere und 
bereits Grossfeld erfahrene Mannschaften aus 
Deutschland und Österreich, von Spiel zu Spiel 
steigern und den ersten Turniertag mit einem Sieg 
abschliessen können. Ein weiteres Highlight folgte 
dann am frühen Sonntagmorgen, wo unser Team 
gegen eine erfahrene Mannschaft aus Österreich 
aufgetreten ist, wie zu besten Zeiten im 9er-Fuss-
ball und ein sehr gutes Unentschieden erspielte. 

Jungs, es war mir eine grosse Ehre, dass ich euch 
trainieren und auf eurem fussballerischen Weg 
ein Stück begleiten durfte. Ihr seid eine tolle 
Mannschaft und es freut mich sehr, dass Roland 
euch zusammen mit Noel und Gioele fortan als 
C-Junioren trainieren wird!

 Euer abtretende Trainer, André Jäckli

5

Immer da – 365 Tage im JahrImmer da – 365 Tage im Jahr
Top beraten in Männedorf  !Top beraten in Männedorf  !
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Db 9er-Junioren: Viel verloren, aber dennoch ein starkes Team

Die Frühlingsrunde unseres Db, welches in der 
Herbstrunde neu im 9er-Fussball einstieg, verlief 
nicht wie gewünscht. Dennoch vorab: unser Db 
bleibt ein starkes Team. Zusammenhalt, Teamgeist 
und Freude am Fussball macht dieses Team zu ei-
ner einzigartigen Mannschaft!

Die treuen Fans erinnern sich an die Herbstrunde, 
bei welcher sie viele schöne Momente mit «Wow» , 
«Mega» und «Uiuiui» und alle verpassten Torchan-
cen mit «Ohhh» und «Ahhh» kommentierten. So 
lief es dann auch in dieser Frühlingsrunde weiter. 
Die meisten Spiele musste mit einer Niederlage 
akzeptiert werden. Vielleicht war die Anmeldung 
unseres Db in der 1. Stärkeklasse als Neulinge im 
9er-Fussball etwas zu ambitioniert. Unsere Jungs 
haben sich dennoch die Freude, miteinander Fuss-
ball spielen zu dürfen, nicht genommen. 

Highlight dieser Frühlingssaison war das gemeinsa-
me Trainingslager in Näfels. Gemeinsam mit mehre-
ren Teams verbrachte unser Team eine unvergessliche 
Woche voller Spass, Spiel und coolen Ausflügen, 
welche von den Trainern geplant wurden!

Nach den Sommerferien starten wir in eine neue 
Saison. Die Teams werden neu zusammengestellt, 
denn jeweils im Sommer wechseln je nach Jahr-
gang die Spieler in die nächsthöhere Stufe. Unser 
Db wird zum Da. Was heisst das für unser Team? Als 
Da sind wir weiterhin in der 1. Stärkeklasse, jedoch 
sind wir nun reifer und erfahrener und können unser 
Können nochmals ganz neu unter Beweis stellen.

Coach Corinne, welche in der Zwischenzeit ihr 
C-Diplom als Trainerin erfolgreich absolvierte, 
trainiert weiterhin das Team und freut sich sehr auf 
die neuen Trainingseinheiten mit Unterstützung von 
Co-Trainer Mischa und neu zusätzlich mit Hassan. 
Hassan ist ein sehr erfahrener ehemaliger Spieler 
und engagiert sich nun seit Jahren als Trainer im 
Juniorenfussball. Wir sind zuversichtlich, dass sich 
unser neues Da im Training noch mehr einbrin-
gen und konzentrieren wird und das Team in der 
nächsten Saison zum Erfolg geführt wird. Jungs, 
nie vergessen: die Sonne auf dem Platz seid ihr!  

Fussball – Freude – Freundschaft. Dajee Männe-
dorf – Männedorf dajee! 
 Triz Fernández
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Dc-Junioren

Zum Ende einer weiteren erfolgreichen Fussball-
saison möchte ich die Gelegenheit nutzen auf 
die Entwicklung, die Fortschritte und die Erfolge 
dieser aussergewöhnlichen Mannschaft zurück-
zublicken.

Wenn wir uns anschauen, wo wir zu Beginn der 
Saison standen und wo wir heute sind, dann ist 
die Entwicklung des gesamten Teams beeindru-
ckend. Jeder einzelne Spieler hat durch Einsatz, 
Lernbereitschaft und Begeisterung dazu beige-
tragen, dass sich die Mannschaft sowohl sport-
lich als auch persönlich weiterentwickelt hat.

Ein besonderer Schwerpunkt lag in dieser Sai-
son auf der Verbesserung der technischen Fä-
higkeiten. In diesem Bereich konnten wir bei al-
len Spielern deutliche Fortschritte beobachten. 
Ballkontrolle, erster Kontakt, Dribbling, Passspiel, 
Abschluss, Bewegungen ohne Ball und die allge-
meinen Entscheidungen auf dem Spielfeld haben 
sich während des Jahres kontinuierlich verbessert. 
Darüber hinaus haben die Spieler ein besseres 
Verständnis für das Spiel entwickelt. Sie haben 
gelernt in verschiedenen Positionen Verantwor-
tung zu übernehmen, als Mannschaft zusammen-
zuarbeiten, miteinander zu kommunizieren und 
sich gegenseitig zu unterstützen. Viele Spieler ha-
ben im Laufe der Saison an Selbstvertrauen ge-
wonnen und konnten ihre Stärken immer besser 
auf dem Platz einbringen.

Besonders erfreulich ist, dass jeder einzelne 
Spieler Fortschritte gemacht hat. Die Ent-
wicklung jedes Kindes verlief individuell, doch 
alle haben sich sowohl technisch als auch spie-
lerisch weiterentwickelt. Einige Spieler machten 
grosse Fortschritte im taktischen Verständnis, an-
dere verbesserten ihre technischen Fähigkeiten 
oder entwickelten mehr Selbstvertrauen in Spiel-
situationen. Unabhängig vom Ausgangspunkt 

verlässt jeder Spieler diese Saison als besserer 
Fussballer als noch vor einem Jahr.
Neben der sportlichen Entwicklung konnten wir 
auch beobachten, wie die Spieler als Team zu-
sammengewachsen sind. Sie haben gelernt, 
Verantwortung zu übernehmen, füreinander ein-
zustehen und Herausforderungen gemeinsam 
anzugehen. Diese Eigenschaften werden ihnen 
nicht nur im Fussball, sondern auch im Leben zu-
gutekommen.

Mit dem Ende der letzten Saison wurden die 
Spieler nun entsprechend ihres Alters in neue 
Mannschaften eingeteilt. Auch wenn dies das 
Ende unserer gemeinsamen Zeit als Team be-
deutet, markiert es gleichzeitig den Beginn eines 
spannenden neuen Kapitels. Die neuen Trainer 
übernehmen eine Gruppe junger Fussballer, die 
über starke Grundlagen verfügen, technisch ge-
wachsen sind und ein gutes Verständnis für das 
Spiel entwickelt haben. Die Dynamik und das 
Selbstvertrauen, die sich in dieser Saison aufge-
baut haben, bilden eine ausgezeichnete Basis für 
die weitere Entwicklung. Ich bin überzeugt, dass 
alle Spieler ihren positiven Weg fortsetzen wer-
den und in ihren neuen Teams weitere wichtige 
Fortschritte erzielen.

Ein besonderer Dank gilt auch den Eltern und Fa-
milien für ihre Unterstützung während der gesam-
ten Saison. Ohne ihre Mithilfe, ihr Engagement 
und ihre positive Begleitung wären viele dieser 
Entwicklungen nicht möglich gewesen.

Abschliessende Worte 
des Dc 9er-Trainers
Ich möchte mich bei jedem Einzelnen von euch für 
euren Einsatz, eure Begeisterung und eure harte 
Arbeit während dieser Saison bedanken. Es war 
eine Freude zu sehen, wie ihr euch als Fussballer 
und als Teamkameraden weiterentwickelt habt. 
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Ihr könnt stolz auf das sein, was ihr in diesem Jahr 
erreicht habt. Die Fortschritte, die ihr gemacht 
habt, sind das Ergebnis eurer Anstrengungen, 
eurer Lernbereitschaft und eurer Leidenschaft für 
den Fussball.

Nun beginnt für euch der nächste Schritt auf eu-
rem Fussballweg. Mit neuen Mannschaften und 
neuen Trainern werdet ihr die Möglichkeit haben, 
eure Fähigkeiten weiterzuentwickeln und auf den 
starken Grundlagen aufzubauen, die ihr in die-
sem Jahr geschaffen habt. Bleibt neugierig, ar-
beitet weiter hart, habt Freude am Fussball und 

unterstützt eure Mitspieler so, wie ihr es in dieser 
Saison getan habt.

Gut gemacht, Jungs! Wir sind stolz auf alles, was 
ihr in dieser Saison erreicht habt. Wir wünschen 
euch für die kommende Saison nur das Beste. 
Bleibt motiviert, hört auf eure neuen Trainer, seid 
gute Teamkollegen und habt vor allem weiterhin 
viel Spass am Fussball. Wir freuen uns darauf, 
eure weitere Entwicklung zu verfolgen. Viel Er-
folg und geniesst jede Minute auf dem Platz!

 Carl Moll, Trainer Dc-Junioren
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Dd 9er-Junioren: Weites Reisen

Das Losglück oder die KI meinte es diesmal 
nicht so gut mit uns, weil wir in die Winterthu-
rer Gruppe gelost wurden, und zudem noch 
6 Mal auswärts antreten mussten. Dank der 
hochmotivierten und guten Vorbereitung star-
teten wir trotzdem mit zwei Auswärtssiegen 
(13:3 in Seuzach und 5:1 in Neftenbach). Da-
nach verloren wir leider gleich mit 0:9 gegen 
den starken, mit 12er-Jahrgängen spielenden 
FC Kloten. Gegen den FC Kempttal erkämpf-
ten wir uns einen 6:1-Auswärtssieg. Danach 
zollten wir mit 3 Niederlagen leider dem gu-
ten Start, sowie dem zu knappen Kader, Tribut. 
Im letzten Spiel siegten wir jedoch zu Hause 
mit 4:1 gegen den FC Volketswil. Ein versöhn-
licher Abschluss dieser Frühjahresrunde.

Zum Abschluss machten wir mit dem Team einen 
Ausflug nach St. Gallen ans Freundschafts-Län-
derspiel der Schweizer Nationalmannschaft 
gegen Jordanien. Die CH-Nati tat es uns gleich 
und gewann trotz Gewitter mit 4:1.

Nach den Sommerferien starten Kacper und ich 
mit einem veränderten Kader in die neue Sai-
son. Wir möchten uns hier bei allen Junioren 
und den Eltern der Dd-Mannschaft für die gros-
sartige Zeit auf und neben dem Fussballplatz 
bedanken. Wir freuen uns jetzt schon, euch auf 
dem Widenbad wieder zu treffen.

 Kacper und Simon, Dd 9er-Trainer-Duo
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Da 7er-Junioren: Toll gemacht in der 1. Stärkeklasse

Der Wechsel in die 1. Stärkeklasse war die richti-
ge Entscheidung. Die ersten beiden Spiele (Herr-
liberg und Küsnacht) dominierten wir klar. Ge-
gen Pfäffikon wurde es etwas knapper, aber es 
reichte auch da zum Sieg. Die erste Niederlage 
im Testspiel gegen Erlenbach, war ok, denn der 
Gegner war deutlich älter und auch spielerisch 
besser. Schwerzenbach schlugen wir dann wie-
der diskussionslos. Dann folgten 3 Niederlagen 
in Serie. Bei der Ersten, 7:6 gegen Fällanden, 
hätten wir wohl noch den ganzen Abend auf 
das Tor spielen können, die Bälle wollten einfach 
nicht rein; Maur war klar besser und gegen das 
bis dahin ungeschlagene Stäfa wurde es zum 
Schluss sogar noch knapp, wenn auch der Geg-
ner klar besser war. Zum Saisonschluss schickten 
wir Wald, nach einer spielerisch überzeugenden 
Leistung, mit einer Niederlage nach Hause.

Es war eine geniale Saison, bedenkt man, dass 
wir ausschliesslich mit Jahrgängen 2014/2015 
am Start waren. «Danke Jungs, für euren Einsatz 
und die vielen coolen Momente, welche ihr auf 
den Platz gezaubert habt». 

Nun geht’s für alle im 9er-Fussball weiter. Für 
die einen in der 1. Stärkeklasse und für die an-
deren in der Zweiten. Wir Trainer wünschen al-
len Jungs weiterhin viel Spass bei ihrem Hob-
by und allen Eltern raten wir, sie weiterhin am 
Spielfeldrand zu unterstützen, so wie ihr das bis 
anhin gemacht habt – vielen Dank.

 Lirim, André, Röbi, Trainer-Trio Da 7er-Junioren
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Db 7er-Junioren: Toller Fussballfrühling

Da wir bei den Turnieren in der Promotionsklasse 
dominierten, wechselten wir in der Frühlingsrun-
de direkt zum D 7er-Fussball in die 1. Stärkeklas-
se. Den Grossteil der Matches konnten wir auch 
hier deutlich für uns entscheiden. Unsere «E-Juni-
oren» konnten sich gegen die teilweise deutlich 
grösseren 2014er mehr als nur behaupten, nein 
sie überzeugten auf ganzer Linie und begeister-
ten Zuschauer wie Trainer gleichermassen. Durch 
clevere Spielzüge, starkes Zweikampfverhalten 
und vor allem durch Motivation bis in die Zehen-
spitzten, erntete unser Team von den Gegnern, 
wie von Trainern, grössten Respekt und Anerken-
nung. Wir Trainer haben dieses Team nun fünf 
Jahre begleitet und jeden einzelnen Spieler för-
dern dürfen, was uns unglaublich stolz und glück-
lich macht.

Der nächste Schritt, in der kommenden Saison, 
wäre jetzt im ersten «echten» D7-Jahr die Teil-
nahme in der Promotionsklasse gewesen. Auf-
grund der Abgänge unserer Leistungsträger im 

Team, drei Spieler wechseln zum FC Zürich (Foo-
teco FE12) und zwei Spieler dürfen sich bereits 
in der Db 9er beim FC Männedorf die Sporen 
abverdienen, wird die neue Da 7er-Mannschaft 
jedoch erst einmal weiter in der Stärkeklasse 1 
spielen, bis sich der bisherige Stamm und die da-
zustossenden Spieler aus E-Junioren (2015) und 
D-Junioren (2014) eingespielt haben. Wenn wir 
die Motivation und den Ehrgeiz im Team auf-
rechterhalten können, wird auch die neue Mann-
schaft den Schritt in die Promotionsklasse meis-
tern. Das Trainerteam rund um Manuel, Lassine 
und Clemens freut sich auf die neue Saison und 
ein weiteres Jahr voller Freude am Fussball.

Einen gebührenden Abschluss feierten wir mit 
den Jungs beim Abschlussmatch «Kinder & Eltern» 
am 8. Juli und verabschiedeten uns in diesem Rah-
men von den Kindern, die den Schritt zu anderen 
Teams machen werden.

 Manuel Süess, Trainer Db 7er-Junioren

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen  
unsere Inserenten und Sponsoren!
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Hier könnte Ihr Inserat stehen

1 Seite  CHF 220.–

1/2 Seite  CHF 150.–

1/4 Seite  CHF 100.–

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.

FCM News Redaktion
Robert Rathkolb, Hardstrasse 19, 8624 Grüt ZH
044 333 28 39 (G)
E-Mail: rathkolb@bluewin.ch

Eb-Junioren: Etablierung in der 1. Stärkenklasse

Der Challenge der Saison war das Jonglieren 
bis 30, was fast alle Junioren – manche schnel-
ler manche weniger schnell erreichten. So rich-
tig in Fahrt kamen die Jungs dann nach einem 
Halbjahr in der 2. Stärkeklasse bei den Hallen-
turnieren. Sie gewannen neben dem Heimtur-
nier auch das Turnier in Affoltern a.A. Auch in 

der 1. Stärkeklasse hielten die Fortschritte an. 
Team-Highlights waren der Besuch eines Rap-
pi-Matches im November sowie der Abschluss 
in der Fabrik 11 mit SoccerBot 360.

 Wolfram Gerlof, Trainer Eb-Junioren
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Ec-Junioren: Turnier Turbenthal

Wir blicken auf ein erfolgreiches Turnier in Tur-
benthal zurück, bei dem die Jungs jede Menge 
Spass hatten. Da das Team aus Turbenthal auf-
grund der Heuferien mit zu wenigen Spielern an-
trat, erklärte sich Leon aus unserem Team spon-
tan bereit, dem FC Turbenthal auszuhelfen – eine 
tolle Geste! Das «Play More Football»-Turnier 
verlief insgesamt in einer sehr freundschaftlichen 
Atmosphäre, bot aber dennoch ein sehr gutes Ni-
veau. Besonders das letzte Spiel gegen den FC 
Hinwil war ein Highlight: Mit einem deutlichen 

Sieg sicherte sich unser Team einen grossartigen 
Abschluss, was sich auch in der ausgelassenen 
Stimmung auf dem Abschlussfoto widerspiegelte. 
Eine spannende und lehrreiche Saison geht damit 
zu Ende. Die Spieler haben sich sowohl individu-
ell als auch als Team hervorragend weiterentwi-
ckelt. Wir freuen uns darauf, das Team auch im 
kommenden Jahr als «Eb» weiter zu begleiten.

 Stefan Signorell, Trainer Ec-Junioren

FC Männedorf Home-Page:  
www.fcmaennedorf.ch

Junioren
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Fussballschule 2017: Ein Team wird immer stärker!

Unsere F-Junioren blicken auf eine erfolgreiche 
Frühlingsrunde zurück. Die Kids haben in dieser 
Saison grossen Einsatz gezeigt und sich sportlich 
wie auch als Team toll weiterentwickelt.

Tore, Siege und wertvolle Lehren
Sportlich lief es in dieser Rückrunde wie am 
Schnürchen. Wer die Turniere unserer F-Junioren 
besucht hat, kam aus dem Jubeln kaum heraus: Es 
gab fast ausnahmslos Siege zu feiern! Die Kids 
kombinierten teilweise wie die Grossen, wirbel-
ten die gegnerischen Abwehren durcheinander 
und schossen Tore am Fliessband. Doch so schön 
das ständige Feiern nach dem Schlusspfiff auch 
ist – die wichtigste Lektion lernten die Kids viel-
leicht bei den ganz wenigen Niederlagen oder 
engen Spielen. Genau dort zeigte sich der wahre 
Charakter der Teams: Anstatt die Köpfe hängen 
zu lassen, wurde sich gegenseitig abgeklatscht, 
getröstet und im nächsten Match erst recht Voll-
gas gegeben.

Mehr als nur Fussball: 
Fortschritt und Persönlichkeit
Der sportliche Fortschritt in den letzten Monaten 
war riesig. Aus dem klassischen «Alle-rennen-
dem-Ball-nach»-Fussball ist ein echtes Zusam-
menspiel geworden. Pässe finden den Mitspie-
ler, im Training gelernte Finten werden mutig im 
Match ausprobiert, und auch die Defensivarbeit 
wird gemeinsam angepackt.

Pässe finden den Mitspieler, im Training gelernte 
Finten werden mutig im Match ausprobiert, und 
auch die Defensivarbeit wird gemeinsam ange-
packt. Noch schöner als die fussballerische Ent-
wicklung ist jedoch die Persönlichkeitsentwick-
lung der Kinder. Wir durften miterleben, wie aus 
teils schüchternen Kids selbstbewusste Teamplay-

er wurden. Die Kinder lernen Verantwortung zu 
übernehmen – für sich selbst, aber vor allem 
füreinander. Auf dem Platz wächst eine Gemein-
schaft heran, in der jeder für den anderen rennt 
und der Spass an der Bewegung immer an aller-
erster Stelle steht.

Das stärkste Team hinter dem Team: 
Danke an die Eltern!
Ein Highlight dieser Saison fand aber neben dem 
Spielfeldrand statt: unsere Eltern! Ohne die fan-
tastische Unterstützung der Mütter, Väter und Fa-
milien wäre ein solches Fussballjahr schlicht nicht 
möglich.

– Ob als Fangemeinschaft, 
– als seelische Unterstützung bei kleinen Blessu-
ren,
– oder als zuverlässiger Fahrdienst zu den Aus-
wärtsturnieren.

Die Hilfsbereitschaft und die positive Stimmung 
der Elternschaft haben massgeblich dazu beige-
tragen, dass die Rückrunde zu einem runden Er-
lebnis wurde. 

Fazit: Die Vorfreude auf mehr ist gross
Die Rückrunde hat gezeigt: Beim FC Männedorf 
wird der Fussball nicht nur gespielt, sondern ge-
lebt. Die Mischung aus sportlichem Erfolg, per-
sönlichem Wachstum und einer tollen Vereinsge-
meinschaft macht stolz und hungrig auf mehr.

Ein grosses Dankeschön an alle Kids, Trainer und 
Eltern für dieses tolle Jahr. Wir können es kaum 
erwarten, nach den Ferien bei den E-Junioren 
wieder anzugreifen!

 Manuel Gasser, Trainer FS 2017

Junioren
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Fussballschule 2019: Es entsteht ein Team

Dieses Jahr starteten wir direkt mit unserem 
Heim-Hallenturnier in der Halle Riedwies an-
fangs Januar. Es war die Hallen-Premiere für un-
sere noch jungen Fussballer und sie gelang. Eines 
unserer zwei Teams schaffte es sogar in die Final-
runde und holte sich den 3. Platz. Das gewonne-
ne Selbstvertrauen nahmen wir mit ans nächste 
Hallenturnier in Thalwil nur 3 Wochen später. 
Diesmal nur mit einem Team angereist, schafften 
wir auch da wieder den Sprung in die Finalrunde, 
mussten uns dann aber mit einem guten vierten 
Rang zufrieden geben.

Wegen den knappen Platzverhältnissen im Wi-
denbad blieben wir im Frühling so lange wie 
möglich in der Halle und wechselten erst anfangs 
April zum Rasentraining. Kurz darauf starteten 
wir in die Rasenturnier-Saison mit dem Auftakt an 
unserem Heimturnier im Widenbad. Nun gab es 
wieder «Play more Football», was unseren Jungs 
erlaubte viele Spiele in verschiedenen Formen zu 
spielen, Vielseitigkeit zu üben und vor allem viel 
Ballkontakt zu haben. Nach zwei weiteren Tur-
nieren kurz nacheinander in Erlenbach konnten 

wir bereits grosse Fortschritte sehen. Die Kinder 
beginnen das Umschaltspiel zu verstehen, sind 
mutiger und spielen immer mehr auch zusam-
men. Gegen Ende der Saison fuhren wir mit ei-
nem Team dann sogar bis nach Winterthur-Seen, 
wo unsere Jungs der grossen Hitze standhielten 
und ein sehr gutes Turnier spielten.

Den Saison-Abschluss sollte ein Eltern-Kind-Tur-
nier auf dem Widenbad mit anschliessendem ge-
mütlichen Apéro bilden. Leider machte uns das 
Wetter aber einen Strich durch die Rechnung und 
so mussten wir das Turnier nach kaum 30 Minu-
ten abbrechen und vor dem Gewitter in die Gar-
deroben flüchten. Den Apéro liessen wir uns aber 
nicht nehmen, blieben dafür aber in der trocke-
nen Garderobe. Dabei konnten wir auch noch-
mals mit unserem Co-Trainer, Andreas Schürer, 
anstossen. Leider verlässt er uns und wird in der 
nächsten Saison nicht mehr dabei sein. Wir dan-
ken Andreas herzlich für seine wertvolle Unter-
stützung im ersten Jahr.

 Denise Traore, Co-Trainerin Fussballschule 2019

Junioren
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Fussball spielen, Freundschaften knüpfen und dem Wetter trotzen

Dass die Juniorinnen des FC Männedorf (ab Stu-
fe D) jeweils im Frühling ihr Trainingslager in der 
Lintharena in Näfels verbringen, ist mittlerweile 
zu einer fixen und schönen Tradition geworden. 
Die Lintharena ist für ein solches Lager auch bes-
tens geeignet: Die Anlage ist mit drei Fussball-
feldern grosszügig angelegt und die Umgebung 
bietet eine Vielzahl an alternativen Möglichkei-
ten zur sportlichen Betätigung (von Volleyball 
über Bowling bis Schwimmen).

Auch diesmal machte sich eine grosse Dele-
gation aus Männedorf (43 Juniorinnen und 7 
Betreuungspersonen der Stufen JDa, JDb, JCb 
und JCa) mit entsprechender Vorfreude auf den 
Weg ins Glarnerland. Allerdings – und das war 
der grosse Unterschied zu den letzten Jahren – 

spielte das Wetter für einmal nicht mit. Es war 
kühl, windig und der Regen prasselte schier un-
ablässig vom Himmel, zumindest in den ersten 
drei Tagen.

So war dieses Jahr erhöhte Kreativität gefragt, um 
den Spielerinnen auch abseits des Fussballplat-
zes ein tolles Lagererlebnis zu ermöglichen. Der 
Kunstrasen stand uns zwar stets zur Verfügung. 
Vor allem am Freitag und Samstag war es aber 
derart kühl und regnerisch, dass die Teams ihre 
Trainings mehrheitlich in die grosse Dreifachturn-
halle verlegten. Als ausgesprochen zäh erwiesen 
sich unsere Jüngsten, also die Db-Juniorinnen: Sie 
trotzten den garstigen Verhältnissen und kickten 
noch auf dem Kunstrasen, während viele andere 
längst ins Trockene geflüchtet waren.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen  
unsere Inserenten und Sponsoren!
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Bowling und ein Ausflug zum Kosmetik-Discounter

Der Samstagnachmittag stand dann im Zeichen 
von Team-Events. Das bedeutet: Die TrainerIn-
nen konnten mit ihren Spielerinnen etwas unter-
nehmen, das nicht unbedingt mit Fussball zu tun 
hat. Dieser Nachmittag erwies sich auch in die-
sem Jahr als goldrichtig. Denn: Meistens macht 
sich bei den Girls nach der ungewohnten Be-
lastung von jeweils 4 Stunden Fussballtraining 
pro Tag am Samstag eine gewisse Erschöpfung 
breit.

Das JDb nutzte den Nachmittag, um in einer 
Spielhalle in Niederurnen zu bowlen. Die älte-
ren JC-Mädchen hatten herausgefunden, dass 
unweit der Lintharena ein bekannter Kosme-
tik-Discounter eine grosse Filiale betreibt. So 
machten rund 30 Juniorinnen in Begleitung ih-
rer TrainerInnen einen ausgedehnten Shopping 
Ausflug. Dem Vernehmen nach geriet das Ver-
kaufspersonal deswegen kurzzeitig gehörig ins 
Schleudern…
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Versöhnlicher, weil sonniger Sonntag

Etwas Fussball gab es dann am Samstag doch 
noch: Auf Einladung des FC Linth durften wir das 
Spiel der Heimmannschaft gegen Seebach ver-
folgen (2. Liga interregional).

Nach dem Abendessen führten wir den eben-
falls zur Tradition gewordenen Abschlussabend 
durch. Jedes Team hatte ein Spiel vorbereitet. Auf 
dem Programm standen Montagsmaler, Kahoot 
und 1,2 oder 3.

Der Sonntag bot schliesslich wettermässig ein 
versöhnliches Ende. Es zeigte sich tatsächlich 
während längerer Zeit die Sonne und es blieb 
trocken. So konnten wir am Nachmittag unser 
Turnier bei tollen Bedingungen absolvieren. Wir 
bildeten jeweils gemischte Teams über alle Al-
tersstufen hinweg und liessen sie im Turniermodus 
gegeneinander kicken.

Am späteren Nachmittag kehrten alle Spielerin-
nen zwar müde, aber gesund nach Hause zurück.

Dank an die TrainerInnen
Unser Trainingslager in Näfels war einmal mehr 
eine tolle Erfahrung und zwar nicht nur in sportli-
cher, sondern vor allem auch in sozialer Hinsicht. 
Das Lager bietet Jahr für Jahr die Gelegenheit, 
dass sich SpielerInnen und TrainerInnen besser 
kennenlernen können. Es werden vorhandene 
Kontakte intensiviert, neue Kontakte geknüpft und 
nicht selten lösen sich auch im Vorfeld vorhande-
ne Probleme und Unstimmigkeiten in Luft auf.

Mein Grosser Dank gilt den Trainerinnen und 
Trainern (Kai, Nicole, Peppi, Laura, Sandy und 
Aline), die sich an diesen vier Tagen mit vollem 
Einsatz um ihre Girls kümmerten und dafür sorg-
ten, dass sie unvergessliche Momente erleben 
durften. Das ist meines Erachtens von unschätz-
barem Wert!

Näfels, Wir kommen wieder!

 Martin Steinegger,  
Leiter Juniorinnen FC Männedorf

D-Juniorinnen Trainingslager Näfels 14. – 17.5.2026
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Mit 53 Junioren und begleitet von 9 Betreuern reis-
ten wir am 27. April in Privatfahrzeugen – herzli-
chen Dank an dieser Stelle an alle Eltern, die sich 
am Fahrdienst beteiligten – in die 40 Fahrminuten 
entfernte Lintharena. Nun hiess es Gepäck und 
Material ausladen, umziehen und auf ins erste Trai-
ning auf dem Kunstrasen- oder Rasenplatz. Für ei-
nige stand gegenseitiges Kennenlernen neben den 
ersten Ballübungen im Vordergrund. Einige Trainer 
mussten sich viele neue Namen merken und die Ju-
nioren, manchmal auch die zugeteilten Co-Trainer. 

Nach der ersten Trainingseinheit und dem an-
schliessenden Mittagessen in unserem Mann-
schaftssaal, gab es dann die erste Enttäuschung. 
Die Zeit zwischen Essen, Zimmerbezug und zwei-
tem Training konnte nicht wie in früheren Jahren im 
Hallenbad überbrückt werden. Zu verlockend wa-
ren in der Vergangenheit Regelverstösse im Bad 
und vor allem der Wasserrutschbahn. Die (berech-
tigten) Auflagen aufgrund der gemachten Erfah-
rungen seitens des Badmeisters konnten wir als Be-
treuerteam nicht ständig umsetzen. Der vollständig 
freie Hallenbadzugang hätte bedingt, dass immer 
1–2 Betreuer hätten anwesend sein müssen. Der 
Entscheid, das Zeitfenster über Mittag nicht mehr 
zum Badbesuch zu öffnen, war in der Folge richtig 
und hat grundsätzlich auch gut funktioniert. Natür-
lich wäre es uns allen lieber, die Vorschriften wür-
den nie «geritzt» und die Zeitfenster müssten nicht 
limitiert werden.

Nach der zweiten Trainingseinheit durften die 
Jungs dann aber ins geliebte Hallenbad, wo es 
energiegeladen zu und herging. Natürlich unter 
den strengen Augen der Trainer im Schichtbetrieb. 
Selbst nach dem Nachtessen stürmten zahlreiche 
Junioren abermals ins Hallenbad.

Der zweite Tag brachte dann für drei Teams Acti-
on auf dem Fussballplatz. So standen neben den 
üblichen Trainingseinheiten für drei Teams Freund-
schaftsspiele gegen Schmerikon (Dd), FC Glarus 
(Db) und Team Glarnerland (Da) an. In anderer 
Umgebung gegen unbekannte Teams aus ande-
ren regionalen Verbänden anzutreten, ist nicht nur 
für die Trainer eine willkommene Abwechslung. 
Leider spielte ausgerechnet an diesem Nachmit-
tag bzw. Abend das Wetter nicht ganz mit. So gab 
es neben starken Windböen auch einen unange-
nehmen Regenschauer, der das Spielgeschehen 
beeinflusste. Zum Glück blieb es bei dieser einen 
meteorologischen Kapriole.
 
Nach dem Nachtessen gab es wiederum Freizeit 
(Hallenbad, was sonst?) und zum Tagesabschluss 
Anschauungsunterricht im TV: Der Champions Le-
ague Halbfinalknüller PSG gegen Bayern auf Lein-
wand stand an. Wir Betreuer hoffen natürlich, dass 
sich der gezeigte Hochgeschwindigkeitsfussball 
auch etwas auf die Jungs abfärben wird – «also 
irgendwann in der Zukunft»!
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Am Mittwoch stand ein normaler Fussballla-
ger-Trainingstag an. Marginal beeinträchtigt 
durch den alle Jahre stattfindende UBS Football 
Cup (regionales Schülerturnier) trainierten alle 
Teams zweimal. Die engeren Platzverhältnisse 
sorgten aber auch dafür, dass wir Trainer uns ge-
genseitig auch mal zuschauen konnten. Der un-
umstrittene Blickfang war allerdings weder eine 
revolutionäre Übung noch eine herausragende 
Spielaktion, sondern ein ziemlich simpler Gegen-
stand: eine Trillerpfeife, leuchtend gelb. Genau 
so «giftig» und «fies» wie sie aussah, klang sie 
auch.

Anschliessend ans Training stürmten die Kids wie-
der ins Hallenbad. Wir Coaches beeilten uns, um 
das Erlebte aufzuarbeiten und das viele Material 
wieder in der richtigen Garderobe zu verstauen. 
Nach dem Nachtessen planschten die unermüd-
lichen Jungs einmal mehr im Wasser herum. Spä-
ter folgte dann der zweite Champions League 
Halbfinal auf Leinwand. Zwar weniger tempo-
reich, dafür etwas einfacher zu kopieren.

Der Donnerstag stand ganz im Zeichen des Tea-
mevents vom Nachmittag. Nach der morgendli-
chen Trainingseinheit und dem anschliessenden 
Mittagessen wanderte die ganze Gruppe ins 
Bowling Center nach Niederurnen, wo wir uns, 
in Kleinteams organisiert, verschiedenen zum Teil 
wenig bekannten Sportarten widmen durften. 
Neben Bowling, Basketball (Korbwürfe), Dart 
und Billard konnten wir uns auch im holländischen 
Spiel Sjoelen (auch Jakkolo genannt) versuchen. 
Dem gut organisierten Spielespass im Team folg-
te dann der ca. 4 km lange Rückweg, natürlich 
zu Fuss, zur Lintharena. Zum Abschluss des Tages 
stand der alljährliche Grillabend in der Anlage 
auf dem Programm. 
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Während die fittesten unter den Trainern den 
Rückweg mit den Jungs per Fussmarsch absol-
vierten, fuhren die verbliebenen Coaches schon 
einmal per Auto zurück, um den Grillspass vorzu-
bereiten. Wer dachte, dass der Abschlussabend 
gemütlich beim Zusammensein am Feuer ver-
bracht werden könne, täuschte sich gewaltig. 
Kaum waren die Chips, Salate und Grilladen 
verdrückt, wurden wir Trainer bereits wieder mit 
der Hallenbadfrage konfrontiert. Wer geht mit 
und spielt Bade-/Aufsichtsmeister? Wer danach 
noch Lust auf Fussball hatte, durfte sich noch ein-
mal ein Spiel auf der Leinwand anschauen. Das 
Halbfinale der Europa League interessierte aller-
dings viel weniger als die beiden CL-Spiele.
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•  Mountainbike 
•  Roadbike 

(Rennvelo) 
•  Gravel 
•  E-Bikes 
•  Kidsbike (Kindervelo) 
•  Spezialfahrräder 
•  Citybikes 
•  Tourenbikes 
•  Zubehör 

 
 

Sport 
 

 
Martens Sport GmbH 
Seestrasse 74, 8712 Stäfa 
Tel. 044 926 50 78 
www.martenssport.ch Service aller Marken 
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Nach der letzten Nacht und dem Frühstück stan-
den Packen und Zimmerräumen auf dem Plan. 
Ab zirka 10 Uhr fand die letzte Fussballeinheit 
des Lagers statt: Ein Turnier mit 8 Mannschaften, 
musikalisch untermalt durch den heimlichen Star 
des Lagers – der leuchtgelben Trillerpfeife, Im-
portstück aus Italien (EUR 3.50). Sie setzte dann 
auch den Schlusspunkt auf unsere Fussballküns-
te im Lager Näfels 2026. 

Nach dem letzten Mittagessen verschob der 
ganze Tross – auch hier herzlichen Dank an die 
Eltern für die zeitliche und fahrtechnische Un-

terstützung – nach Reichenburg, wo der letzte 
Höhepunkt auf uns wartete: 3D-Minigolf. Mit 
3D-Brille, Golfball und –schläger ausgerüstet, 
durften alle den 18 Loch-Parcours absolvieren. 

Im Namen des Betreuerteams danken wir allen, 
die zum Gelingen dieser tollen Woche beige-
tragen haben. Auch wenn nicht immer alles glatt 
gelaufen ist und das eine oder andere Problem 
gelöst werden musste: Am Ende werden die tol-
len Erinnerungen haften bleiben. 

 André Cassol

D-Junioren Trainingslager Näfels 27.4. – 1.5.2026
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Vorstand

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Präsident Piattella Sergej 079 689 26 89 piattella@gmail.com

Vize-Präsidentin Fernández Triz 079 404 01 18 triz.fernandez@gmail.com

Leiter Männer-Abteilung Bal Yilmaz 079 410 29 95 yilmaz.bal@gmx.ch

Leiterin Frauen-Abteilung Neururer Kaspar Jamina 078 444 41 99 sekretariat@fcmaennedorf.ch

Leiter JuniorInnen-Abteilung Heib Kai 079 396 80 98 kai@heib.online

Leiter Senioren-Abteilung Müller Michael 079 642 10 66 m.mueller@kibag.ch

Kassier Lehmann Severin 076 402 85 11 sevilehmann@gmail.com

Leiter Abteilung Marketing & Sponsoring Gerlof Wolfram 079 832 16 76 wgerlof@gmail.com

Aktive Männer

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Sportchef Bal Yilmaz 079 410 29 95 yilmaz.bal@gmx.ch

Trainer 1. Mannschaft Sabotic Alan 079 466 44 20 alan-sabotic@hotmail.com

Co-Trainer 1. Mannschaft De Paola Nicola 079 678 80 96 nico.depaola@gmx.ch

Goali-Trainer 1. Mannschaft Rodrigues Diogo 076 337 26 90 diogo.rodrigues.david@gmail.com

Trainer 2. Mannschaft Meier Mark 078 974 21 01 mark.m@hotmail.ch

Co-Trainer 2. Mannschaft Bochicchio Mirco 079 265 59 22 mirco.bochicchio@hotmail.com

Trainer 3. Mannschaft De Conti Mario 078 789 82 89 magadeconti@bluewin.ch

Co-Trainer 3. Mannschaft Zollinger Florian 076 369 93 40 zollingerflorian.manuel@gmail.com

Aktive Frauen

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Leiterin Frauen-Abteilung Neururer Kaspar Jamina 078 444 41 99 frauen@fcmaennedorf.ch

Sportchef Zito Dario 076 494 04 05 dariozito@bluewin.ch

Trainer ZSU 1 García Julián 079 403 07 65 jgarcia@ifbd.ch

Trainer ZSU 2 Atalay Edvin 078 710 24 03 edvin-1@hotmail.com 

Trainerin ZSU 3 Heinrich Tristan 079 197 77 93 tristan.h_7@hotmail.com

Vereins-Schiedsrichter

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Schiedsrichter / Schiedsrichter-Betreuer Bondt Silvio 076 496 45 44 silvio.bondt@gmail.com

Schiedsrichter Smitran Dragoslav 076 568 57 88 smitran@me.com

Schiedsrichter Maurer Tim 078 845 46 22 tim.maurer.taro@web.de

Schiedsrichter Piccirillo Marco 076 574 30 22 piccirillo1gmx.ch

Schiedsrichter Feuerstacke Christian 078 759 68 84 c.feuerstacke@gmail.com           

Schiedsrichter Estermann Ben

Schiedsrichterin Ehrismann Sabrina 076 578 61 27 sabiii89@hotmail.com

Schiedsrichterin Maurer Hana 078 925 53 82 hana.debora.maurer@gmail.com

Schiedsrichterin Schmid Laura

Adressen
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Werbe-Abteilung

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Leiter Abteilung Marketing & Sponsoring Gerlof Wolfram 079 832 16 76 wgerlof@gmail.com

Webpage Hotz Pascal 079 459 11 23 pascal.hotz@hispeed.ch

FCM News Rathkolb Robert 044 333 28 39 rathkolb@bluewin.ch

Instagramm Suthesan Subisan 076 576 23 61 subisan.suthesan@icloud.com

Supporter-Club

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Präsident Lobnik Hans 076 399 26 00 hlobnik@lobnikag.ch

Kassier Schneider Daniel 079 691 01 42 dareschnei@outlook.com

Senioren-Abteilung

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Leiter Senioren-Abteilung Müller Michael 076 393 18 60 m.mueller@kibag.ch

30+ Trainer Signer Michael 079 287 12 02 Michael_Signer@hotmail.com

30+ Co-Trainer Böhler Erwin 076 454 67 31 erwin.boehler@bluewin.ch

30+ Co-Trainer Grüter Leonard G. 079 741 95 30 leo_grueter_89@hotmail.com

40+ Trainer Müller Michael 076 393 18 60 m.mueller@kibag.ch

40+ Co-Trainer Heer Sascha 079 470 46 27 tschutschu777@gmail.com

40+ Co-Trainer Schwarz Marcel 079 476 40 38 swarz.ch@gmail.com

Adressen
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Junioren-Abteilung / Funktionäre

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Leiter JuniorInnen-Abteilung Heib Kai 079 396 80 98 juniors@fcmaennedorf.ch

Sportlicher Leiter Mädchen Fussball (MÄFU) Steinegger Martin 079 215 63 23 alpis.kanal@gmail.com

Sportlicher Leiter JUFU (A-C) Walser Stefan 078 833 94 53 swalser@windowslive.com

Sportlicher Leiter KIFU (D 9er, 7er, E-F) Ernst Nicolas 079 292 80 38 nick.ernst@gmx.ch

Goalitrainer B bis C Rodrigues Diogo 076 337 26 90 diogo.rodrigues.david@gmail.com

Goalitrainer D vakant

Leiter Ausbildung / Verantwortlicher Footeco Pagano Peppino 076 302 24 25 peppinopagano@live.com

Verantwortlicher J&S Hotz Pascal 079 459 11 23 js@fcmaennedorf.ch

Sekretariat /Kasse/Spielplan-Koordinator Neururer Kaspar Jamina 076 397 24 09 sekretariat@fcmaennedorf.c

Hallenturnier Hauptverantwortlicher SpielbetriebErnst Nicolas 079 292 80 38 nick.ernst@gmx.ch

Hallenturnier Verpflegung Weber Forzetti Mirella 079 260 51 18 forzetti.weber@bluewin.ch

Hallenturniere Administration Blom Sabrina 078 878 97 43 albrechtsabrina@gmail.com

Hallenturniere Sponsoring/Helfersuche Blom Sabrina 078 878 97 43 albrechtsabrina@gmail.com

Verantwortlicher play more  
football-Turniere

Ernst Nicolas 079 292 80 38 nick.ernst@gmx.ch

Verantwortlicher play more  
football-Turniere Stv.

Wüthrich Michael 079 346 49 27 michiwuethrich@gmx.ch

Verantwortlicher Fördertraining Pagano Peppino 076 302 24 25 peppinopagano@live.com

Adressen

chrigissportshop.ch
Di - Fr 09.00 - 12.00
 13.30 - 18.30
Sa 08.00 - 16.00
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Junioren-Abteilung / Junioren

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

Ba Trainer Antonelli Marco 078 403 24 68 antoma33@gmail.com

Ba Co-Trainer Walser Stefan 078 833 94 53 swalser@windowslive.com

Ba Co-Trainer Enzler Rolf 078 919 71 99 enzler-cuerva@gmx.net

Bb Trainer Blaser Fritz 079 660 75 16 fritz.privat@bluewin.ch

Bb Co-Trainer Henriksson Kalle 079 542 67 52 kalle_henriksson@yahoo.com

Ca Trainer Hotz Pascal 079 459 11 23 pascal.hotz@hispeed.ch

Ca Co-Trainer Matassa Dario 076 373 75 80 matassa.dario00@gmail.com

Ca Co-Trainer Bochicchio Ivan 075 427 67 72 bochicchioivan@outlook.com

Cb Trainer Stangherlin Roland 076 397 35 03 roland_st@icloud.com

Cb Co-Trainer Braunschweig Noel 079 206 24 01 noel.zh@icloud.com

Cb Co-Trainer Bonomo  Gioelle 077 483 01 71 gioele.bonomo434@gmail.com

Da 9er Trainerin Wider Corinne 076 328 62 10 cwider@outlook.com

Da 9er Co-Trainer Hassan Mahmoud 076 498 53 39 kitkat.1967@icloud.com

Da 9er Co-Trainer Kulchak Mykhailo 077 953 67 61 kylchak@gmail.com

Db 9er Trainer Grischott Simon 079 287 62 44 simongrischott@hotmail.com

Db 9er Co-Trainerin Bartosiak Kacper 076 690 26 50 Kacper.Bartosiak@gmail.com

Dc 9er Trainer Rathkolb Robert 079 405 83 84 rrathkolb@icloud.com

Dc 9er Co-Trainer Bajrami Lirim 078 668 02 53 lirim1977@icloud.com

Dc 9er Co-Trainer Cassol André 079 551 72 31 acassol@bluewin.ch

Da 7er Trainer Süss Manuel 078 626 83 59 msuess@evevo.ch

Da 7er Co-Trainer Müller Clemens 077 513 22 03 muellerclemens@bluewin.ch

Da 7er Co-Trainer Traore Lassine 076 424 84 39 alascoj7747@hotmail.de

Db 7er Trainer Krasniqi Ali 076 783 18 96 alikrasniqi1984@gmail.com

Db 7er Co-Trainer vakant

Dc 7er Trainer Birrer Flavio 078 859 33 53 flavio.birrer@hotmail.com

Dc 7er Co-Trainer Rickli Lorenz 079 576 16 48 lorenz.rickli8@gmail.com

Dc 7er Co-Trainer Maurer Tim 078 845 46 22 tim.maurer.taro@web.de

Ea Trainer Gerlof Wolfram 079 832 16 76 wgerlof@gmail.com

Ea Co-Trainer Chew Bernard 078 825 51 52 bernard@chew.ch

Ea Co-Trainer Aichhorn Christian 078 340 11 95 christian.aichhorn@gmx.net

Ea Co-Trainer Hetzer Franc 076 205 48 08

Eb Trainer Reuteler Michael 078 766 05 60 mreuteler@gmx.ch

Eb Co-Trainer Signorell Stefan 076 546 11 51 stefan.signorell@gmx.ch

Ec Trainer Gasser Manuel 079 465 82 85 manuel.gasser@goldbach.com

Ec Co-Trainer Meier Nicolas 078 665 08 15 nmeier@gmail.com

Ec Co-Trainer Högstadius Klas 079 656 11 22 klas.hoegstadius@gmail.com

Ec Co-Trainer Melnychuk Viktor 079 894 90 40 viktor.melnychuk@gmail.com

Ed Trainer Schoch David 076 559 18 93 da.schoch@gmail.com

Ed Co-Trainerin Flöter Michelle 076 433 73 46

FS 2018 Trainer Lindenberg Jürg 079 249 95 73 juerg.lindenberg@gmail.com

Adressen
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FS 2018 Co-Trainer Wehrli Sascha 077 236 23 18 sw23@gmx.ch

FS 2018 Co-Trainer Sambade Pardinas Jesús 079 915 06 94 jesus.sambade@gmx.ch

FS 2019 Trainer Traore Lassine 076 424 84 39 alascoj7747@hotmail.de

FS 2019 Co-Trainerin Traore Denise 078 716 14 10 denise_zanin@hotmail.com

FS 2020 Co-Trainer Montana Dario 079 705 25 94 dario.montana@gmx.ch

FS 2020 Co-Trainer Schickler Christian 079 249 98 61 christian.schickler@me.com

Juniorinnen-Abteilung / Juniorinnen

Funktion Name Vorname Telefon E-Mail

JBa Trainer Weber Ramon 076 582 87 08 weberramon2000@gmail.com

JBa Co-Trainer Von Wartburg Kai 077 965 98 71 kvw01@bluewin.ch

JBb Trainer Huynh Sandy 079 923 01 47 huynhsandy157@gmail.com

JBb Co-Trainer vakant

JC Trainer Heib Kai 079 396 80 98 juniors@fcmaennedorf.ch

JC Co-Trainer Laharpe Nicole 078 962 48 24 nicole.laharpe@yahoo.com

JD 9er Trainer Akin Yasmin 076 426 09 06 yasmin.akin@hotmail.com

JD 9er Co-Trainerin Beti Vivienne 079 174 86 75 vivienne.beti@gmail.com 

JD 9er Co-Trainerin Steinegger Angelina 079 968 49 88 angelinasteinegger09@icloud.com

JD 7er Trainerin Pagano Laura 078 806 48 64 pagano@gmx.ch

JD 7er Co-Trainerin Binder Aline 077 473 47 29 aline.binder@outlook.de

JD 7er Co-Trainerin Hauswirth Muriel 076 323 88 08 murielhauswirth@hotmail.com

JE Trainerin Schnetzer Chiara 077 466 51 54 chiaraschnetzer@icloud.com

JE Co-Trainerin Priest Melanie 076 733 99 39 melanie@priest.ch

JE Co-Trainerin Schwarz Nayela 076 422 00 77 schwarznayela@gmail.com

JF Trainerin Maurer Hana 078 925 53 82 hana.debora.maurer@gmail.com

JF Co-Trainerin Britt Zoe 076 377 13 15 zoebritt@hotmail.com

Adressen

WE WANT YOU: 
Junior*innen 
Hallenturniere, 
VERPFLEGUNG

Das OK Hallenturniere sucht dringend Unterstüt-
zung im Gastrobereich (Verpflegung) an unseren 
beliebten Hallenturnieren in der Turnhalle Riedwies 
in Uetikon am See. Unsere langjährige Verant-
wortliche Mirella Forzetti möchte gerne dieses Amt 
weitergeben, am einfachsten wäre es, Interessier-

te für diese wichtige Helferarbeit an den nächsten 
Hallenturnieren einzuführen. Interessierte melden 
sich bitte baldmöglichst bei Mirella Forzetti Weber 
044 922 11 06 forzetti.weber@bluewin.ch. 

Die nächsten Turniere finden wie folgt statt: 21./22. 
November 2026, 9./10. Januar 2026 und 16./17. 
Januar 2026.  Aufwand ca. 20 Std. pro Turnierwo-
chenende. Am Freitag Einkauf und Einrichten, am 
Sonntagabend Aufräumen, Anwesenheit an allen Tur-
niertagen. Beitrags- und Punktebefreiung, 10% vom 
Nettoertrag geht an das OK-Einladung zum grossen 
Dankensanlass, welcher alle 2 Jahre stattfindet.

Junioren-Abteilung / Junioren



«Als Genossenschaft beraten 
wir Sie persönlich und in jeder 
Lebensphase kompetent und 
individuell.»
Franco Caramia, Leiter Geschäftsstelle Männedorf

Kompetenz.
Was uns ausmacht: 

Raiffeisenbank
rechter Zürichsee
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